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Sit LeipMer Karschrosle .
Bon Ernst Däumi' g.

irm�rrn vorher Artikeln habe ich verglicht .
«n großen Strichen die Entw ickw n gsLvschichi « her Unodh » n .

Ni. xni S- oeialdenlokratie darzusiellvn und die ieiiocujai her¬

vorzuheben . die in ihr le� - endig loaiic ; u Ich hielt da - - für

notnvrchig , Nxil vor de - n Novembertozzerl des vorigen
L>nhrcZ unsere M» tglz «derz «HI komm TU övl ) fcelnui , zur
i >?z Leipziszer Parteitages ab�- r

'
auf ru - nh 750 0 ) 0 an¬

gestiegen lvor . Da gibt es sicher viele Genossen , denen

öns Wsrdcm und Weson der Partei niclit genüge - nd besannt

Elelkknde Zulagen .
Die zunehmende Prsissteigeuuug macht eine umfassende

und gründliche Reform unseres Lohnst ) st e in s

zur rumiittelbarcn L. ctaendigki ' it . Wahrend man aber bei
uns über das Elo . dinm von Envögnugen und Ankiindigmn

ist . die sich daher auch kein klares BAd ntächenJönn«, von
} J«« � sÄdannn. die Lolin »

. . . . .

III
nutoinndisch s ! «cen . Dm der Wiener Mttollrndnsirie vor

der L. ' oiwo : d- igkcit rn . b der Troswe - ite der Auseina - nder
'

Da « ist
aetten
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Tauch mit einem reichsichan Anfnxmd von Ledcnklichkeiten

nich Pkoblem schmerzen zu der bekannten Losung des Krüh -

wkikier Landsturms : „ Nur immer lang sinn voran ! " umz » -

heu- lebn . Gar mancher kann sich noch nicht in hie verhält -
niSmötzig sch/nelbe ' Wandlung im serer Partei ans einer in

der Hauptsache proletarisch orientierten Lppositionitx ' rchi
in ein für den Endkampf mit der kapitalistischen Gechllichaft
eiu nstelchrdes . stlassenkarnpfgahild « hineinfinden . To ? ist

verstriMich . Als die II . S . P. vor 32 Me « mten gegründet
tvittde , übernahm sie von der allen , irnit ' enalistijch ?» Partes
das honte fast 3<l Jahre al ' be Erfurter Progrmnm mil chinc - n
von der Weltkatastropl « er - schntterten und überholten

, . Gegl ? nw»rtL " so ? deruinyen , übernahm sie einen beträchil ' , ' »: »

Tel ! des OtWuiiWonb stawtS und rechnete zunächst mit den

ticihitionellon p�rchunciarischen ErfolgSmög ' ichkeiten : Ge -

ivisi kam in der jungen twabböngigen Parlei die nevolntio -

vör « Theorie dos Marxismus , die der Kriegssoziolis -
» ins der alten Turchlfalte - Pa. rtei vergewalltigt hatte , wieder

in Ehren , der zur revolunonsiren Praxis » var doch ein

handeln Arbeiter und Ürternehmer gegoiuvortig üibcr einen

ag , der a . vrtende . mit den L«
autonmtiÄ ) steigende Teirernngsznlagvn enthalten soll .
Unterdessen Hut die öslerrcichische Nationalpe lfa mm lumg in

shrer Dchung vom l8 . Dezember be . ' eils ein Gesetz be -
schtossm , da « für das garnze Heer der staatlichen An -

g « st e l l t e n und Beamten die nc - ae Entlohnungs¬
methode einführt .

Sdach diesem Gesetz wird am End ? eineS jc�- en Monats

fest gestellt , wie viel die gesetzlichen Rationen von Mchj .
Brot , ßrH und Surfer kosten . Es wird bererfinet , um welchen
Bat mg diese Rationen mehr kosten , olS sie am SL. Oktober
gekostet heÄsn . Der Mehrbetrag wird um einen Zu -
schlag vergröbert , der nach den drei Besoldungs -
kivsseu ntit 75 , 60 und 45 Prozent d- ei Mehrhrtrages fest -
gesetzt ist . Der Mechrbetpay , um die en Zuschlag vermehrt ,
bildet die gleitende Zulage . Diese Zulage bekommt
der S' . aatoomg - ? stell le nicht für sich, sondern auch für feine
F r an und f ü r f e i n e K i n d e r . Wenn alfo die Preise

Ttaai »angestellte >n automatisch steigen , wird die LebenS -

Haltung der StgatsaiigesreUen von der Bewegung der
Warenpreise viel weitiger abhängig sein , als dies bisher
der Fall war .

Der neire Gedanke ist in dem Gefetz nicht vollkkomma »
durchgeführt , da ja die Zulage nicht von Preisen von vier
besonders wichugcn N' ahvuitgs Mitteln abhängig gemacht
wird . Immerhin stellt das Gesetz einen wichtigen ersten
schritt zur Entlricllung neuer , vollkonmwMrer Entloh -
uuugKn ' ethoden dar .

WaS mm in Oesterreich für die Stpatsangestestten
verwirklicht wich , das muß auch i -n Deut schlich zur Durch -

Sieiiilich f - a- nger Weg . K- rt sich dock) an bor illegalen und ; des Mehls und des Brote « , des Fetts u : A des ZnrferS erC — . .. . . > � » I • ' o» •• i . � . . _ » . .

, . . . . . . . . . . . » , - . . ». . jj »•»•**■] »•» V♦». jW/* VW» »»V QHV '•««0» i V _
Dcnacin » rveiter und urterneymer gegomvartlg nuer einen fjihrung kommen . Nicht nur für die StaatSangefwlltan .ffollektiv vertrag , der gierten de . mit den Lel - cnsm - . elprerf «, j0ii�rn {iir al ( e «sohnempsänger . Man wird dabei dies «

ffPT«gd» T»,ren,n� „rngg WT 1
� « uniaru ngcn nicht nur den Un . lernehmel ' N und Arbei¬
tern überlassen dürfen , sondern man wird auch hier neue
Wege ein ' ch Ingen müssen , um durch Gesetz ein Recht
der Lohnempfänger auf Erhöhung ihres Lohnesmm. mp, - - �
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fu
und , . . W ,V
wenigsten AusfW auf Durchsetzung ihrer Ansprüche haben .

Es braucht nicht erst gesagt zu werden , dost diese Re¬
form des Lohnsysr . ' ms nur ein Palliativmiticl ist , um die
dcnlsclie Ardeiterschast vor der akuten Lerelendmtg , mit der
sie h' % fortdauernde Preissteigerung bedroht , einigennasien
- u fclmtzen . Unser Ziel ist natürlich nicht die Nejorm , son »
de r n die völlige B e s e l t i g n n g d e S Lohn »
lystems durch den Sozialismus . Tie sozialistische Ge -
sell ' chast wirb über alle ( Hüter , die die Arbeiter heworbrin -
<ien , verfügen und sie all au Bürgern nach den von der
Äotksgesaintheit beschlossenen Gesetzen zustechen . Was aber
sofort geschehen mutz und geschehen kann , ist , den Ar -
bester unabhängig zu machen von dem Spiel der Markt
preise , das heute für ihn eine beständige Bedrohung seiner
L»bens ! ? att >mg dedendet . Dem Sinken des Real -
I o h n s ninfj Einhalt geboten werben und die Ge -
setzgelning durch alle politischen und wirtschaftlichen Kwinpf -
mittel des Proletariats dazu geztvmvgen werden , Ute Ar -
bkiterschaft vor der täglich wachs suden Not wenigstens
einigermaßen zu stt. sitzen .

höht wnrdvn , so erleidet der StaatSan gestellte keinen Scha
dbn mehr : er wird durch die Erhöhung der Zulaye voll ent -
chädigt . Allerdings hat die Lertenenmg der notwendigen
Lebensmittel in der Regel auch die Verteiienmg aperer
Waren zzir Folge . Aber aurfi dafür wird der SwatSange -
stellte eeitchäiügt , da sa seine Zulage nicht mr um ixm Be¬
trag Uw Preiserhöhung der notweudigen Lebensmittel ,
sonbern auch um einen 45 — 75 Prozent beiladenden Zu -
chtvg zu dieser Pveiserhöhmig erhöht wird . Da also mit
jeder Eichöhnng der Lebensmittelpreise anrh die Bezüge der

öachdr nicht g- amz lMf - esährlichan vorrevolntiomärm Rü -

si >! ' : ipS>a. rt «jt nur eine dünn « Oberschicht von Arbeitern und

chitellekimellen beteiligt . Da « Gros unserer Partei ist aber

sti den Nmstnrztagvn deS vorigen FahreS genau so vom

c - tzunn der Ereignisse über rächt worden w- ' e die rech - tssozia -
sistische Partei . Urrd da die Unabhängige Partei ohne eine

Uar durchdachte und die Gene f im für revolutioinäre Mög -

nchpeiten vorbereitend « Richtschnur in den Strudel der revo -

lntionaien Ereiginisse des vonigen Jahres himingezogen

winl�e , koam « auf der einen Seite der illusionäre Glaube

nn eine fruchtbare Zusamm- nnarbeit mit dem oppextiiinisti -
schui irch von tausend Kriegs sündvn belasteten NeGrin -

w ialismus emtfteln ' n , während auf der anldeven Seite

Ii liier ci - ent tri « der Genossen , die diesen Glanben ach !

vatten . das eim' eitig - beldtni Ävftliche Streben entstand , die

«Methoden der rns' istsi n Revolution mechanisch auf die de » « -

' ch ' n Nerhaltnisse zu übertragen , ofm « sehen zu wollen , dast |
Inj Menschenwateii . il und die revoliriionäre Situation in

f >ibr «nd ,n Genossen und der Mitglieder der II . S . 93. in der

ltsi - ' erischen Ho sriung auf eine sozialistische Parlaments -

' »chrlz - it mit der Natianolversannnlungsparole ab , wäh -

die kleine Schar der Ungestümen sich obsplitterte . zur

kewmnmsti ' chvn Partei �rifommaifW ' Oft und unter dem

Tililachtrirf : „ Steigern , steigern ! " die revolutionäre Aktion

borwärtStreiben wollte , ohne z<:i merken , dost die gio >

Moste des Proletariats feit den eisten Novemtorta - ' « ' » schon

üniast wisti - r stumpf oder von demokratischen Illiisionen !

bs-nekaft . zur Seite I
�
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" ' anu ; urro . ' e fohrte fast
' Mifistiicher Stürmer u - ,W� . . . . . ., . . . . _ WW„ .
tw GeMa - chaft nn

und

� �

der den' neudeutfche . i Söldner - GmosstD?
". i itarismu , . ,m ,

in den genannten

J • ;"-:>7,. tr ' i : cn Lumpenpro ' etar ' ern . So wurde aus der

ch . wn r . � arosten revolutionären Ak ' fon der proletari -

' stsi " T? ' ! ! « bm von der offenen und »erste rftcu Gooenrevo -

w » - w | «» » V u w | &L4V HWIWllVMlllL Hl i
itlirsieleS willen den an allen Ecken und Ersten ver - 1ober über hochgespannte Hoffnungen ans den Wahlersolg undfiagenden und stochenden Wirtschufts - nnd Staats�ippara� sti die Großtaten einer sozialistischen Nationalpersamw - lungZ .Besitz nimmt , ibn von Grund ans umbaut und aus der : tnehrheit . Wenn man aber zur Zeit des Marzgartettageskapitalistisch «! Klassengesellschoft ein sozialistisches Wirt - sich noch der Möglichkeit einer sozialistischen staalitionsschostS - und VerwaltrmgSgemernwe ' en von Gleichen und
Freien macht . Ist dies yVSstxm
des Proletariats ihre historische
sie ganz von selbst der vollen

�einer klassenlosen Gesellschaft Platz .
| , „ it dem ResormsozialiSmuS , der feiner ganzen Natur nachVit dahin ist freilich ein langer uivd beschvcrlicher Weg . ' d un Kapital und der Reaktion immer wieder goldene' man für, ) hief ' n W. » n nirnr „r , ~ !»— - - - -' 1 ■" M • -

Denkt man dann weiter daran , bau die Partei -
Berlin . Leipzig , Drekben u ' m. monatelang für den

gerade
. . . . . .. ,i . Ä K- iiw ' fci « Artikel HilfcrdingS eine Tat genannt . Ich

iti ich da « oenoste » üb r die Leipziger Tagung für verstandlich . Wenn �Marswrvut. . . . . . .- ' ° - • f ; jt v

' , ' � r min i , � .— - -

- - - - - -

Lei' fnr . ) oder long doch w ister zum Ausbruch korn - wt .

Nimmt »i . rn aber einen solchen Ausbruch als unver

. . . . . . . . . . .. . . . . .. . . . . schroute cinaesttzt haben und für deren Durchführungman vor AahreSfrist , als e » sich darum handelte , die ersten eintreten , nicht , direkt od - r indirekt , als blind darauf las -Spatenstiche für den neuen deutschen Perfassungsbau zu ! stürmende . Heistsporne und Wirrköpfe , oder wie es in dertun und als zu wählen war z>' i ' chen dem dcmakratilch - l liebenswürdigen Sprache
republikanischn Baupläne de ? bürgerlichen V. ' rfasslings - ! wogte ". . . . .' ' " D

"
- r�i - ch uiid revo - ! architeistm Proust und dem proletarisch : » Baupläne einer wissenschaftlichen Aneiml des

r�tomentoT . i ' ch versimpeln noch der

FicWonfäf ! « aussetzen . Sie hat
Gefahr pntschistt

sich « uie Marsch -

irt . igen Sprache der „Freiheit " stecht , als „ llnent -
ob Inn . Noch viel weni ' er aber soll man ans dem

Manismus Argumente Tier «
rs nuv . ele » hislarischrn Siinn «, W - » • »» j 1.4Il \ 1/ Vi V 4- l 144 I ,

ersten Rovemberwochen improvisierten Diktatur des Pro - i tionen entstanden sind , man soll nicht übertriebeacn Nach,lotariatS . da entschied man sich Otts , nach meiner Ueber - I druck leaen auk die objektiv «» ökonomischen und volttilcku



, » smmsnfl ? « miS S?th W' j Mten ?i ?krenmss >s tis BemnKvvMmg fitt ein ? ? em Mlif M jp « wtwn ,
witen bei Büfimietimiiten HrsletariatS zu wenig zutisauen . - v » r nwigwi W» ch » n — wa » in Dsuriciiion » k & er >ucht ge -

mi<Mg»örcicht ist ei erbet , wenn der Marxist Hilser - « Ägend d « km « t mwofbw ist — Herr Nstte dem Veetr « « *
fcuM den „ Un« mkweHk « l " daS „ mstinnige Gcr�Se " zuschreiiit ,

nknticti sine Onele der Stärkung des Brst « -
tariatS ststn . ES wird ihm fallen , für Verdächtigung
SBemdw zu erhrinxen . Wohl absr haben die , denen Hilfer -
ding eins « « wischen möitste . d « s Wort von Karl Marx im
1- 1 Nenmmre zu ihrer Nichtschn - . « genommen , daß dss Pro -
lswrist an ? feinen Niederlssen für die Zlstunft lernen

niüsse . Uber niemand hat da ; Proletariat um der Nieder »

lug « wiLen in de « Kampf gehetzt .
Heute liege -n die Dings jo , dag die Kerntruppe de ?

tlasfsichewutzte » Prolstariatt keine Neigung m» Hr für
pvtidhisKfche Exp «rimt « lZ . lokale Kräftezeriplitterutig und

porUrruoristiiche RätediktaiTren Hut , dag es aber erst der

Lyhren tief « ersten tastenden Versuch « bedurste , um der

Asbeitsofthaft die No- stvsndigkeit einer einheitlichen rcvolu -

tio . iär ! « Mstung und einer gefchlsssenen Aktion auf dem

Holiiisttzo » wie wirtschaftlichem Kämpfst ide ttarzumcche «.
Tie ErksnnwiZ diestr Notwendigkeit hat in der Lcip -

' ziger Marfchroute ihren programmatischen Niederschlag ge -
fanden . Ann komme man aber nicht mit hochgazogeneu
KtiZenk - raucn , warnendem Zeigefinger und profestoralen
Wrnn und War . G. witz . kein Mensch kann wissen , ob der

« rsh « Cutscheidungskampf zwischen Kapital und Arbeit

früher oder später schlagen werden mm- i . ob die Diktatur
d ? S Proletariats sich schon in einigen Monaten oder erst

« « h einer Knacren Zeitspanne durchs chen wird . Aber die

r « ps ! titionäre Energie des Proletariats unter allen Ilm -

stünden zu ioeckcn und aufrechtzuerhalten , unsere Partei -

genofsen jeden Tag zu revolutionärer Arbeit in den Gewcrk -

schofwn , in der Käteorganisation , bei der vielartigen poli -

Mchen Veiätipung anzrüreiben , als ob jeden Tag die Not -

we- ndigkeit der Uebernalmie der politischen Mackt an uns

herantreten könnte , das ist , was die Leipziger Marschrvrrte
von im ? verlangt .

einer enchrtischent Zeitung versichert hat , er werde dem Kabi -
Ii # * die ZMschnung enivfehien . „ las SÄost wt voll " , tief der
Neichsweh - rnwrnjik r cuis . „ m�gen die Wiierten da ? Land
besetzen , wann sie eS wünchen . Der Frisde , den man uns
Mchst' . et , ist nicht der Wrisse , sondern « in « Derlim - gentn - s tzes
Krisgsf, - usmn>d«s . Ich hoffe , » aß die Ncsierung
ihn z n r ü ck w e - j e n ro i r d , welches « u ch im m e r
die fi o ! y e n seinwürde n. "

Noske chfC - K». ' i \ wn weiter noch versichern zu koimen ,
dasi die dsuische Nation in ihrer Beijonitzhetzt a-ulfsieben
» mirte . um Rache an den Männern M « shmen , bie die Un -
terschrift gäben , « der da * sind Pchmsen , die tzwr zu setzt sn
die roSend « « T. i ratzen des Juni erinnern , und wie dawniS
wird sich am wohl mich ein Noske , der die ihn wn »
ffffunden Ofs - qie ? « « inner mit der dentzschm Natzion »er -
wvclstÄt , tz «, Tatsachen beugen .

KshiU ' irPch ? .
Die Re<steriinp hri heute zu den Mit ' erlmrgSn des Genesteu

Dehme erklären lassen , sie sei sehr erstaunt , daß mir diese Tat -

fachen mitgeteilt würden , wenn nicht noch mehr Enthüllungen
Krnen , sei sie nicht sehr furchtsam . Der . Vorwärts ' doigegen ist

sehr verlegen , er wird auf alles noch später zurücklominen . Wir

wollen dies at ' lvarten , ehe wir ihm a - nvoorten . To er aber zu be -

fireiien versucht , txch Ebert sich vor Le d « bo u r hat verleugnen

lasse », während er und der Kriegsminister noch w der Reichs¬

kanzlei weilten , so sei mitgeteilt , dag der Genosse Oehme bereit

ist , eidlich zu bekunden , dag er noch nach dem Fortgehen Jede -

kwurs El - ort mid den Krieg kmimster im Wohnzimmer EbertS bei

einer Flasche Wein sitzend gelrossen und mit ihm gesvrochea bat ,

daß ferner der damalige Privatsekretär Ebert ? , Krüger , dem Ge¬

nosten Oehme mitgeteilt hat , Ebert und der Krieg ? . »! inifter seien

in den Privatgemächern EbertS ; Ledebour , der in den oberen

Räumen EbertS nach Barth suchte , werde die beiden nicht finden

kSiinen . Krüger wino dies « Tatsachen vor Gericht eidlich bezeugen

»niiffra .
Ebenso steht fest , basi der anwesend « Portler EbertS Ledebour

mltgewikt hat . das ; Ebert und der KrtegSmlnister noch rm Hause

seien und dah cr . der Portier , tu großer Verlegenheit war , a ! S

Km
In her rocr . tssoz - « l i sdi-sbtzen EKersietder „ Frrtmi Prefse "

finden wir « n tuender Stzetste sokgenbe Au- sfiihrimxen :
ES handelt sich um den Os » rprüfidenten von Ostpreußen , den

Denoffen W innig , der a? S TtnatSlammissar de » Ostens seinen
unheilvollen Er flich in der G- sralNing der Verhälwisse im Balli -
kum geltend gemacht hat und mit verantwortlich ist für die Dingi ,
die sich da oben abspiciten urp noch abspielen werden . Mit der
Art , wie W innig seine Geschäfte wahrnimmt , sind die sozialdcmo -
kradischen Parteiorganksativnen in Ostpreußen keineswegs elnver -
standen . Während all « W- . ' lt davon unterrichtet ist , daß die
Daltikumtrnppan auf Anweisung der Regierung au » tvohl «
« rlvogenen Gründen nicht für den Ostschutz Vcrwen -
dung finden scllt «- , erläßt der Ob' rprösivent Winniz an den
Oberbürgermeister von Tilsit chncn Besehl , in dem er darauf hin -
weist , daß auf Träng » n der BevÄkerung das W- ehrkreiSkrinmando
sich cft ' ch ' m' i ' en habe , Teite der Eisernen Division zum Schuh ' s"—

Grenz « zu ver . u Jiifolgedeste «» erwartet Wiunig , dag die
»stört verärgerten ' Truppen freundlich aufgenommen werde «
und der Oberbürgermeister wird ersucht , persönlich mit aller
Energie für gute Unterbringung und Bcrpflegnng der Trnppen
zu sorgen . Um den Erlaß WinmgS tn feiner Bedeutung voll zu
würdigen , fei daran erinnert , daß die Regierung , — nachdem die
Bair lumtruppeu die Heimkehr dern - eigert und infolgedessen da »
deutsche Volk in die größten Schwierigkeiten gegenüber der
Eintsute gebracht und die Heimkehr dar KrieySgefangenen mit
vorzr�ert Halbem — auSdostcklüch die sofortige Entlassung
dar Truppen verfügte und c. -klärt Hot , Paß die Truppen nicht mehr
als Hstitsche StaaiSanzoHöc « « zu betrachten sind .

Das rechtssoziakistische Blatt schildert dann weiter , wie

Wnn' . ig in gerade ? u herausfordernder Weise die D- eut ' ch -
vvltomilen u- rtdersdutzt . die ofßeirkursdig auf die W�lHererrich -
trura der Monarchie hinsrteiwn . In gemeinsamen Beran -
sdaÄungm mrt dm Dem t ' chneebionaben fordert er die Arhr - i -
ter zur „ Einigung ' mit den verAMnänsven Monarchisten
auf und gsbt sich such sonst als Schrittmacher für deren
PrÄlvk hin . Die „ Frei ? Presse " fthreibt zum SchluH :

Nach allem A« - nsc ? um,gen uip Taten WinmigS zu urtö ' Zen ,
fchoi- i»: er dem Boden ganz und gar unter von Füßen vorlorem zu
halbom . W- aS «r auch trit , hat nicht iaz ' >o>lldemiakv<rt . i - sche» mechr
au sich. Das Halm um' eve ostpreußische n Genossen auch längst

! W e « f ch he k ? gestellt ha ? en und w�e olle ?, w» Z f - t urekftif -
■ tick ? tzeutlche Volt erleben muß , nur er c na üclitfce Fo - gc

| Geistes ist , uwe er sich in diesen Prozessen so erschreckend ze gl " .

Auch für die Ke- ut - rtung de : toben E i S n r r due * Den Reck Z-

i sozial i -cken Auer und »esse « Piänc für eine . Kaitstcllunz " des

batzeuischen Nintstersträsidenten findet da » Blatt trestende Wen « :

„ZSte paßte der rein « und großherzige und feuergechve
Mann in de « Hefevschast kleiner po i ischer Prockteure , die sich
alle jo erbärmlich tinter die Reinhard und NoSkc und anderen

Helfershelfer Lutentorsia verstecken ? Dieses Deutschland , das
für ihn nicht reif war , besudelt noeb sein Grab . "

So schreibt ein deutschfreundliche » Blatt über die Justiz -
skanba ! « im neuen Teutschland . Wie mögen erst unparteiische
Blätter im Ausland über die „geistige Erneuerung " DcullchlanDS
urieilen ? Während sich die deu sche bürgerliche Presse spalten -
laug über die allzu geringen Rkillionenadfindungen der fürstlichen
tkriegStreiber enirnstete , fand fast keine «in menschliche » Wort zu
diesem Treiben . Sa gebt Teutschlands moralischer Kredit dant
dem Weiterblühen des Militarismus auch bei feinen Freunden im

Ausland mehr und mehr zur Reine . Und da » deutsche Volk bat

sich die Folgen dieser „ moralischen Marneschlacht " selbst zu -
zuschreiben .

her AZmeW .

Au der kleinen Anfrag « dci Genossen Düw - ll teilen die
, P. P. R. " mit : Die gegen Angehörige des ehemaligen Feldheere ?
eingeleiteten „ Verfahren wegen Fahnenflucht " sind keinesfalls
Willkürakte . Diese Veriabren haben sich zwangsläufig ergeben

■ au » den noch geltenden Gesetzen .
Der Herr Reichswehrminister hat die beschleunigt « AuS «

- arbeitung einer Vorlage angeordnet , durch welche die Amnestie
i auch auf die in Frage stehenden Delikte ausgedehnt wird . Er hat

in den ihn erreichbaren Fällen angeordnet , daß die Erbebung der
Anklage unterbleib : bzw . daß die bereit « eingeleiteten Verfabren
»er a »t werden . Fn den Fällen , in denen bereits eint Ver¬
urteilung stattgefunden halte » hat überall , wo der Gnadenweg an -
gerufen wurde , ein Erlaß der Strafe stattgefunden .

Tic vorchezcichncte AesetzeSvorlage wird vermutlich im Februar
verabstttedet werden .

die, : ? Fortlahven beobachten müssen . Die WWWW
äußerst kr - tisch und peinlich , da jeder sorgsam Beobachtende so- ! der Parte, . Mag « b- rtrts so de. ld als mSgllich geschehen , e-be dieser

fort au « den Wtd ' wsprüchem Krüger ? und d«S Portiers erkennen Ob- rprä - sident miß Par eogemosse noch mehr Utshort anrichtet . a ! S

ntn &' e , daß Wer eine Täuschung versucht wurde . Alle «ersucke i «» ber « . « geschehen Ist. Jeüwch - M, westden . soweit wir » mtemchMt

it * . . « » rwär S" . diese Tatsachen von neuem z-u verschleiern , sind • �' d . n- nsewe «onssson « der R- Havoung Wimnig kam « Träne nach -

de »tzakb vergeblich , und wenst der Herr Ministerialdirektor ! diemsn .

Krüger ebenso wie der Reichspräsident di »se Tatsachen lengiien i Tie « cußenmgsn des rechtssozialistischen Blattes zeigen ,
sollte , so bezeichm ' t der Genosse Oehme dieses Leugnen als eine | bis zu Welchem Grad die Empörung über die Berrätersien

bewußte Irreführung der öffentlichen Meinung und des Herrn Windig in der Arbeiterschaft angelvachson ist .
. . . . . . . . . *. _ _ __ v _ __ _ _ _ __ _ " M- . . . __ _ _ _ _s. _ _ . f . . „ . . . y.
wünscht nicht » mehr , alS daß die beiden dadurch VeschntWgieu

ihm Gelegenheit «eben , vor Gericht eidlich sei »« Aussagen zu be -

künden und durch die übrigen zur Bersügung slehmden Zeugen

Tic rcchtssozsalrstischcn Parteiministcr werden aber nach wie
vor Aren Winnig halten wie sie ihren NoSke halten , der
bei jedem ehrlichen Awei - tcr nur ein Gefühl d<ei Ab scheu s

tzu beweisen . Do » «einzige Moment , da » der „ VorwSr . ' S" au » all auslöst . Sie werden ihn halten , Weil ihre eigen «' Psliii ?
dem VelastiingSmateriat glaubte beseitigen zu können , bleibt also

in seinem ganzen Umfange bestehen , und wir sind begierig , welche

neue » Windungen der „ Vorwärts " vornehmen wird , um die V« -

tasteten zu entschuldigen .

3� Öß: Rg ' iRWim
Tue GiU - enMtvmwetsfton der Marinesachtvensi - ä- nd : yen , ! üe

in ten tzeichstchen Hä- sen Eichöhunge - n ü' äer das ld-sritfetst ! Werft -

untfe Dschm� - criai entstellen soll , isst von Lmüd - on nach . Ham-
- dilvg an Stand «! - >ws TorpSdobootS ausgefahren . Tie Eut -

fen &twtg dieser Ko- mnttsston entspricht den im Pninlr 4 per

r « der nwesien Tntvnienc ' te an «lskümd . i <ptcn Bereitwilligst .
die auf HepüZlSaabe von 400 000 Tonnen Schwmn' nrdocks .
Gckö . vAnm�r » » « , , Schleppern und Va�ern la - itewde Forde -
r üng zu ewttäsj »gen , falls slichsMtig « Grünlde sine soiche Er -

rechtferligsten . .
B « Aor Gelegenheit wenden wochl auch nDere ztest -

stelltiztsen Äancher gotrosfen werden , wann Dentlschtanst

Cchl - siinatersÄl ans MirKlemd vertemist Daß solche ? er »

källfe steittiKÄsü ' wPen halben , ' gilbt die deutsche Rsgiemrwg zn
wntd sie bestreitet nur , daß sie nachdem 3. N' o v e m b c r ,
d. h. nach dem Tag « , an sem die Enteilt « ihre Stfwdelietfech -

or . jprtiche für die Bert . ' lrlnng der Motte in Siopa Flow ßcl -

toÄ Ssmncht batte , v»klzoKen worden sind .

ffiir die Bsziechml ' gen DsuttzNrMtzs zu den Alliierten ist

ter Verkn - l ' tgtz « rmin von Bodeirdmrg , für uns Ist die Tat¬

sache ' der AÄftoGimg dmttschzon SdatertaW an sich interesiont ,

,md die Frage wirtz « och zu prüf « , sein , ob sich ein sotches

Geschäft , vo ? i dorn die Dff fentbi chfew jetzt evst durch die Nole

. etwas erfährt , vkchtfevti - sen ließ . Aber ÄaS wwWWc Reibt

einfckneitlM die StzatisrZcvtwn tz «S Friedens , mild immer wieder

lMitz darauf Htug - siwier werden , daß die Entente zi machst |
auf die Un4erz ?ic ( >; iur,a des Prowckvll » „ S o wie e s i st " j
bostcht . Evevoige Ertsichterungsn können erst ptzatzgreifen , i

wenn die �nrndsatzirche Anertze « mmg der ijörion Bod » NK- m- i

gm « lSlSeWlwchen qt . „ . l

In der recht sffcfheivden Presse wind allerlei von Mögfich . !

ketten lgerchet , wie man der » harten ßaxmß entgegen könne .

DwMch « Fingerzeige werben indessen auch hier nicht ge -

gsben . SS bisübt bei dem bitteren Entweder - Cder . Eni »

wöder wir setzen muftsen Namen unter doS Protokoll , oder

der FriK « täeibt ein fromuier Wtznsch , und unrtve Gs -

fmiOSnen nviijson nnfere UnbmAmckeit büßen . Wr können

WK WÄt Popstellsn , daß die denÄcke Rvaierlum ' nxeaen sollt «.

w nichts anderes ist , als die etwas sorgfältiger verhüllte

nationalistlsche , arbeiteriemdliche Politik , die August Wennig
betreibt .

Zie nloMtheNakveWachl Seiilih ! ,i «t «.
TciS RcehtScmpsinden des deutschen Volkes hat einen Tief -

stand erreich : , der ihm im Ausland fast schwerere Schäden zufügt
als die Schuld des alten Regimes am Krieg «. Daß ein Mann wie

Ludendorff Millionen Menschen in den Tod hetzte , daß seine
Jünger Vogel , Reinhard , Kessel , Marloh , - Graf Aeco - Valley
bestialisch unter dem Proletariat und seinen Führern wüteten ,

mag dem Ausland aus der Mentalität des deutschen Militarismus

noch verständlich fein . Was thin jedoch unfaßbar bleibt , ist , daß ein

Ludendorff noch immer eine führende politische Rolle spielen darf .
daß der llgsache Mörder Marloh freigesprochen wird , daß der mein -

eidige Anstifter Kessel auS der Haft eiUlassen wird , daß der
Mörder Kurt G isner « heute noch nicht abgeurteilt wird , daß Vogel .
mit amtlicher Beihilfe ins Ausland fliehen kannte usw . Und wenn ;
daS Ausland es nicht begreift , daß daS . sozialistische " Regime '

Siert - RoSke ein kaartilge « Recht » wesen gezeitigt hat , so veeftcht c »
noch viel weniger , daß da « deutsche Volk in diesem stinkenden Un -
rat ruhig und selbstvergessen «eiterschläst . Und leider allzu ver - !

stündlich erscheint der Autruf der bürzerlich - demokratischeii
. . Basler Ravonal - Ieitung " :

„ Wie muh sie , die im Frieden so gegen ihre eigenen Söhne '
wütet - , im Kr cge erst in Feinb : « land gehaust hecken ! Wie vor - '
ststndlich wird de der fchäunnenve Haß , der allerer <cet Deutschland

�

begegnet . d ? n zu berubizen «lle Wohk»kvllent >en und Vor sehn ! ichon s
nie ermüde » di >»ien , trotz der Verachtung , die uns von Luden «
dsrfiS und Reinhard « bezeugt wird . . . . Herrn Marloh wäre
«t peuüch gewesen , ei « „schlapp " zu gellen . Oberst Reichard
soll ! « zufrieden mit ihm fein . Auch H. nvenvurg hat sich mit
dem Vorgehen einverstanden evkiärt — was will man noch,
meir ? Wozu so viele Umstände ? "

In feinen weiteren Betrachtungen über die deutsche RtchiS -
pflege kommt da « bürg ' rliche Blatt zu dem Schluß , daß da «

System de » deutschen M i lt t a r ! » m u » , wie ei sich
entwickelt hat und aufgezüchtet war . i » dem von ihm Befallenen i

da « einfachste Gefühl für Nensch ' ichkei ! und Sittlichkeit gründlich '
« » getrieben hat . Uick lvenn sich nun dieselben Festungen und

Menschen , d. e hinter den Lntz . ndcrss , Reinhard und Marloh
stehe, , . über die Hartherzigkeit der Entente beklegen und den Tag
der Rache erwarten , so zeigt da » nach dieser neutralen Leitung
nur ihre Mwu * 3W # : 4 , » wi « sie sich außerhalb des

CRWLNichkmg de ? Lmeriklmifchen bkhven .
Kopenhagen , 27 . Dezember .

„ Sozialdemokraten " meldet au » New Jork , Wilson habe n»
eine « Botschaft belanntgegeben , daß die amerikanischen
Eisenbahnen am 1. März wieder in Privatbesitz

übergeben . Während deZ Krieges wurdr daS amerikanische Eisen «

bastnwofen vom Staat übernommen , und dir Arb - iter verlangten ,

daß diez auch in Zukunft so bleiben solle . Die K a p i t a l i st e v

haben sedech die Rückgabe der Eisenbahnen an die privaten Unter -

nehmer gefordert , und Wilson hat sich dieser Forde -

rung gebeugt .
«

Die VertzHkhlttsgen \ n Vorig .
Pari » , 27 . Dezeucker .

Laut . Temps " hat Generalsekretär Dutast - a Freiherrn
b. Lertner mi geteilt , daß man hoffe , die erste Zusammen -
k n n f t der Delegierten könne nächsten Montag stattsiuden
Der Vorsitzende der interalliierten Komm. ssion General Leroick

habe seine Kollegen schon gebeten , am kommenden Montag ii

Parts zu sein . Die englischen Vertreter hätten ihre Ankunft fü >

Sonntag angezeizt . Nach anderau Abendblättern erwartet ma »

am gleichen Tage die italienischen Delegierten .

der brlklsch -rvsst ch?« VtthsvölsuUn .
H. N. London , 27. Dezember .

O ' G r a d y , der britisehe Unterhändler in Kopenhagen , ver «

bvachte die Ajeihnci - chssuennge in London . Er erklärte einem Ver «
treter der „ Marmngposl " gegenüber , er könne über die Ergebnisse
' einer Reite keine AnSkirast »eben . Nur eine » könne er jetzt schon
sagen : Die Unterhandlungen mit Litwinow seien
noch nicht zu Ende . Anfang nächster Woche kehre er nach

Kopenhagen zurück .

AimMsche 0o! l ?atifä ( W' k SLwjsfrutzland .
Pari » , 27. Dezember .

Wie die Leitung der franzüsischen Gewerkschaften In der

„ Humanste " mitteilt , haben sich die Hafenarbeiter und

Biatrosrn von Rochefort und La Pallice geweigert ,

Munition für Skußland z » verladen .

Nationalistischer Landesverrat . Die lwlgische Besatzung « »
behörde hat die Bestätigung des Kommissarischen Regierung « «

prösiveicken Juftizrat » Lande als RegiernngSprSfid ' nten in

Düsseldorf mit der Begründung persazt , das�er der Düsseldorfer

Bevölkerung „ unerwünscht " sei . Von zuständiger Stelle

wird hierzu bemerkt : Hiermit bestätigt sich ftidcr die schon vor

dem olf ziellen Eingreifen der BesahungSbchörde gemachte Beob «

achckmg , daß sich gewisse deutsche Kreise , den « , die Er «

Nennung deS so - ialdemotratiscken NepieeungZpräsidenten unan -

genehm war , mit der fremden BesatzungSbehörde in »

Einvernehmen gesetzt haben , um auf dem Umweg über sie dw

Ernennung La . de « zu hintertreiben .

Vezir . ' S. und KreiSleheereäte sollen nach der Meldung einer

Nachrichlenstelle erst eingerichtet werden , wenn »der die Wirksam «
keit der bestehenden Lehecrvertretun - zen hinre chnda " Eesahrur ! gen
»ort iegen .

Erhöhung der Truckprcise . Der Deutsche Duchdruckerverein

beschloß , dre Druckvreise um weitere ZllProzent zu erhöhen .

« ohlennot in Kiel . Jnsolg « der Kohlennot wurde am Montag

die Abgabe von elokirischem Stre - m in der Zeit von 8 Uhr morgen »
i>i» 4 Uhr nachmckiag » b S zum 4. Fanaar eingestellt .

Nebernahm « der Saargruben durch Frankreich Wie „ Pe st

Partsien " meldet , wird der französischen Kammer ein Antrag zu «

gehen , nach dem der französisch « Staat die Kohiengeubev
des Saargebiete « in eigene Verwaltung über »
nimmt . E « soll ein « GcschäsiSstelle für Et ?at «berglvkrke de «

Saargebietj gab ldel werden , der auch die Fabriken zur Ec «

wininurg vo » Ki>k« n- ch ,l - . ' irischer Kraft unterstell ' werden .

ßiiie zweit « Friedenskonferenz wird nach dem „ Petit Partsien

sehr w, erschein ! ch zusammentttien , deren Ali »gabc die beabsich '

irtehlffried gung c ner Anzahl von Fragen ist , dre von der erst ««

Konferenz hängen gelassen wurden , wie der Friedensvertrag m " -

Ungarn und der Türkei und die Adriafragc .

Die sozialistisch « Fraktion der französlschrn Kammrr ha ' nach

dem » Journal du Penpl « " einen weitgehenden Amnestie '
a ii t r a g im französischen Parlament eüv - ebracht . Nach diesig

Antrag sollen u- n er anderem sämtliche politisch « �er «

gehen und verbrechen, ' ferner sämtliche Delikte , d: « durch d e

Presse begangen sind , und sämtlich « militärisch « Perbrechen ,
AuSuahme der Spionage , amnestiert werden ,
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Ti ' . se FriijZe sucht Dr . KuczqnSki in e . nem Aufv . tz der

»F. nan�olit . ch' rn Ziorscsp « « derz - zu beantwor en . Soweit

eingrsührie S�a- rcn in ißctrocht low inen , erh «lte inon ieist
süc 1 Ü-i , tief weiiiKrr a ' t irüif r für 10 Ps . , denn auch i,n Au » -
lnnd « ist c . eS teurer ee - rorden . Ader «uch It m Raus von ein -

ö- i . e » heimischen Wirren , wie Acüügel , S. ern , Wache . He»

iieidung , rr : cht mcn heul « mit 100 Vi. l - än- jü n cht so weit wie

N' ljct mit 10 SR. Doch gel : « z. B. bei der Pest , der S . ragen «
«; *) it ' eudahn , bei der l %: tkzrilui : g die S' fav ! noch S5 bis 75 Pf
Und un • xiajrn werte man heute mit

' ~'

stüher mit 15 Pf . 5 |
• SlCtrr ! ) i <u�S ßiit WeC nur mit einer wesentlichen Einschrän »

kun>gi iiien da- . f nicht seht für 1 St . kotselte cet ! « zea wie srStzer
für lü ff . Ein Kwgstädter . der RahrungS . und <ve ! iULmi ! . el, !

R. esdung , Hau - Zvat in der gleichen Art , Menge und

CiüCc ü»; f - m wollte , w « er e» rot dem Kniege gewohnt u>ar , >

könnte jetzt auch mit dem Sechs , oder Siebensachen nicht an * « '

komme » .
Bonn sich ein Trohstädtcr aber den veränderte n ? « r -

Hältnissen on patzt , aiso wen ger untz schlechter raucht
und trink : , seltener die Wirehe wechselt , sich weniger ' «ist , sich !

schiilli - rer kieiee ! , mit SiaterunHSmittetn , Kohlen , Beleuchtung usw .

spar ' omer wirtschestet , nicht mehr 40 Peez . , fcnvnern nur nxlt

20 Proj . der Jfiloricn . die er sich zuführt , in Farm van tierischen

Äahniit #MiritkIn verehrt , wird , tvenn er die ' « verönderunpen .

bergitz ! , finden , batz die Mark lwute bei un » melyr gilt al » 15 Pf�1
d. ' tz sie immevhin nach 18 bi » 20 Pf . wert st.

Rur bei dieser Anpassung , die eine wesentliche

Eiuschrän ' ung alle Dedürfuisi «, auch der noimcnlimlon , bdrn el ,
fat die Merl teilte einen Wert von 18 b » SO Pf . Bei gleiitskr

LebeiiSdiiltunz sinkt der Wert der War ? noch unter 10 Pl . Ein «

Geotz iAeriui - er Arbeiterfamilie von sänf Kötesen hatte vor dem

au ! e ' ner
ch io-ir - n Ml) j« Iia )

Olfen « Sellen 173 A r d e i t » g e s u ch e nu�inistle . r und 129
Arbei ' sge suche weiblicher Per ' onen gegen 74 I ; w. Uli im Revem »

Trrtzre n aier faselt die kapitul . srisrhc Presse oo » der
Erwerdilose » .

fer Prc ' Z»
r zu et »

der

ringe seht sind , die dazu bennh . ! wurde , um bei
» rnjungtsten « d. r Eihöyung dar Höchstpreis
zirien nno mau fc ' it 20 Prozci . I Tioidrud « nebst hr ' . ui Ab »
s bre bungan un ? 21' . seroen fiir setbsiorrständlich . Rur eil . » ist
»an Herren Ardriigevern »nertlärlich . datz die Angeslelltcn und
Rad Oer auch Lebe , »oerechiigung verlangen . Ter fleiiltaluvr »
band hat » ' zwischen da » ÄaiaiCarbeitSmi ' . istcrium angerufen
und giNiibi . pjf ; die bercuitigicn Wunsche dar Angr stellten von
dieser Behörde anerlannt werden .

Roch krine ? crl » ir « rrnnz dr » R, » e %# if # mmrn4 mit der
E- chwrig . Die Dardaudlungeu mit der Awrit z . n . raie in B « t .
sind unterbrochen » Oasen , da leine Eng rag Uber d' e j Ds ble ' bt tao ??rZÄ- sa«fsiö . - tsantt für Privotv�chchtrunzlpreise zu erzielen war . Poe . deutscher verte war der T. ' we z j

. ' S. " SÄi » i » ; »
.1 . � . « ' Ngegaag .

her dürften , wie SC. Zl. A. meldet , die �ossnuugen zu ein - r Per .
längtrugg de « bith r oen W r sriwftSA ' lominen » mir d' iu durch
dir Weltmarl . lag « der Kohle sich zur " ell notwendig erweisenden
Aendernngen der Kohlenpreise zu gelangen , nur sehr ge »
ring sein .

Do « Rote Kreuz fSr de LrlezSzefengenenmir Sibirien . Da »
Genier Slow Kreuz riche ! einen Aufrm ' an em « int v at . oualen
Lrganisarienen . in dem aus die furchtbar « Rcllage der 20<1 000
Kriegtgesaugeien in Sibirien hinge ue�son ivirS . Da grotz
Tran » or selurier igle steu einer Heimsetafsung der un ' ot anstecken »
den Krankheiten , mangelhafter Verpflegung und Unterkunft
surchibar Leidenden im Wey stehen , fordert da » internationale
Rem ! »» zur Seimmlimg von Gr ' dlwt lägen ans , die zum Ankauf
von Kikidern , M» di ' aiuen en oder et » Bestrag für d e mitzct -

hohen Kost « i der ( «imbejöederni . g verwendet werden

Tee Arbeitg . - brrverbawd der deutschen DersichernngS - Nnler »
�Unternehmer trl . n! r » bekannflich au » mi tionäpem Mach willen
i iAi, neu : Tarifvertrag » Pcrh ' . N' dlnngen mit der hidhercoen Dcni «
, » rlrt >z»! >zrtei zu beginnen , jjj ' tch da » Versiehe rnvgögew « rbe seil

a so nach dem W Neu de » S<?aw' ' n' <ielwrl . ini » z im ?<i >! ni ' ?>el von
, {Iraitvri . ? u der Reat ton neinach melden . Da » Versicherung » -

gewerbe eil jedoch in io ' of ' em Matze eine es eniück « Einrichtung

Die �nieresicii
höchster ükfoht ,

12. HtnareB im öij disa' isleu.

. vhst . . MMV » » > W» �WWWWWI��M
Kriege , bei einem täglichen Aioswaiod von 3 M. für RohrungS -

mitiel . est »: anflömml che un- d al ' w' echslnu - ' Sreiche verpsiegniig .

iäoil ' . t eine focht Funnli « heut « da » gleiche verzehren ,

s« würde sie auch mit 30 M. täsiich kaum auskommen .

Man kommt deSaeilb zu dem Ergebnis , datz bei der Ernäh - i
"

Äiedann nab
eun g de » grotz städtischen Arbeiter » die Mark heute fedenfall ». iJori zu cn
rrht nester reicht als früher 15 Pf . In verstärktem Matze gilt faiisten feie « noi
das für die Kleidung . Denn ein nur siebenmal so teure # ' - • '

R! e' chnngS,sinck hält Heu ! « vielleicht mir halb &) lange wie vor dem

Kriege , und der Arbeiter ist nicht in der gleichen Lage w e der !

Wohst. xibende , der mit mehr und dau - erlvf ' eron Kf « ihwn *itü ( ? cti j
fn den Krieg gegangen und mithin weniger zu Renanschatzfunaei ,

stezwunge » ist . Der einzige wicht ii * AuSg»ol »eposien . der wicht

sehr viel höber getvorden ist , ist die Miete , und die "' « schafft in der

Tat eiinem k leinon Ausgleich . KurzynSli kamen : deCchnklb zu dorn

Ergebnis : . T ne grostsiädtisch « Arbeiierfamiki «, die iwr dem

Krieg «, bei einem Gestrmictat von 2000 M. , 1COO SR. für Rah - ,

rnng , 200 Tl . für Kleidung , 500 M. für Wohnung , Heizung und

Beleuchtiong und 300 St . für alle » übrige aufwendete , ivird haute s
bc ! geschickter Anpassung an die veränderteni

Verhält niss « und sparsam st er Wirtschaft , wenn !

sie hallnveg » w leben w U w e früher » C000 bi » 7000 SV. für Slech -

ru - og. 1800 bis 2000 SR. für Kleödung . 800 bi » 1000 SR. für Wob -

«• ung , Veleuckstung und Heizung und rund 1200 SV. für sonstige »,

also insgesamt 9600 tri » 11200 IV. brauchen . Für sie wäre also

die Morl 18 bi » 20 Pf . wert . '

Da aber ein Arbeiter , der früher ein Einkammen von 2000 SV.

hat ! «, heul « güiosd geelfallS 0000 SV. vereinnahmt , so ergibt sich

für ihn eine autzerordeüSliche Cerfchlcch ' emng seimer ganzen '

Lage . ES bedürfte , selbst wenn keine weiteren Preiserhöhungen !

«r - oinen würben , >n! e>besten » einer Verdoppelung seine » !
jetzigen Lohne » , um ihn in den Stand xu setzen , auch nur

annähernd d. « früher « Lebenshaltung zu führen .

1. Verhandlung » tag .
Am Sonnabend rormsttag trat in der Aitl » de » Luisen

städtische », Echiiu asium » de » 12 Kon- zretz der Ktzndilalist
sainmen . der voi eiwa 130 �xlegierten besucht ist . Di « T» g >
miirde durch Eiesang . ' voriräge eine » Arbeiter - <Lesa » gv . reii >s au -
geleitet .

ahm der bekannte syndikalistische Agitator Nockcr
nein längeren Neseratc . Die sjcitrn der Spndi -

noch nicht gekommen , aber die Zeiten der negativen
Aideit seien auch vorbei . Hinter dem E>,ndiln >i ?ni ! i « stände »
heute die Nassen ( 7) Wenn es dein Kapitalismus gelingen I
wurde , sich von dem erlittenen L- hiage zu erholen , fei eine
furch bare Reaktion zu erwarten . E » dürfe nicht mehr gesäuinl
werden und noch mebr als b »her jei einzutreten für die Paiolctt\ . , - - - -» - - * s (K. . . . : - ' *

von foziai - cr und Ivilt elvi I eler Nolwe . nl igdeil . datz diesem pri <
Vaien S. ürumgSwiii ? » Halt geboten neiden mutz .
der Veisichcrien und die V» V# roitt efrn - ' find in
aus da » omptiirdlichsie ip 75 * gt zu werden .

Wir bab n nun in D. lii ' chboud ei » Steüfißomt . da » ! TieKg »»
«u' sichiSemt für Privatv - rsickeru nq , div » die Inievessen der Ver »
f,ebenen gegMiülvr den tVrf ' e,r <en,n «r *iinkrn «t,miiiv : en walirzu -
nahmen gefri tstü berufen ist . Wo b. ' efüt die Einwirkung dies »
Amte » , da » wei ' gvbei «dste Vefug . fi » bn «, dt « einzelnen Unter »
nebmunzen zu veraulossen , dinch de » Veginn der TarifverirngS »
ve ' . handlim >n mi ! der biScher ge » Tar fvertnigSvartei d n
Aibe ' Skamps mit all leinen Begleitersche innreren adzinvenden .
D' e Verband ! nngen VRit würden dann ergeben , od und wie weit
die Fo . derunge, , der Ang' stellsin erlüllbar sind . Aeden ' all »
müssen die Versicherten w « die Gesamtheit erwar en . Wz Her di «
Pfi cht zum Eingreren iei . ' eu» fc-e» llke i ch? a u ssicht hnin res einseht ,

alle » zu tun

zu vermeid ou .
Uli *

uuen - lkn, � l ! ,nterixchnrnv ' ii zn zwingen ,

"�4' �
i nichts zu unterlassen , um GeschäftSslörunsr ' » zr

Zu- ommnilikguiig der Nchrungs - und EltnuklnittelgrttppSl »
bdi den Transportarbeikem .

Eine Vranchenversnmnrlung de : im T. ranZpimSarbeiterverbniih
organisierten Branererarbciter lnfatzte sich am DienStag mit der
Fusamno . nlegung der Nnlst ung » . und G« u » stmitch ' lgr »vprn zu
einer B- anche . Du ) Netze m über dies « Angolegcnhcit hielt
Veeisch , der gOrsou über de » Jndiistrieverbä irden eine recht un¬
klare Stellung eii . nalu ». Von zwei unserer Genossen in derI . . . . . .- . . . . .. . .. . . . . . . . . . . .. . . . .» . " « " . » W- . . un viuac ; ! Tis ' utsion dcSbalb aur . eg ' issen . stlivücktch er ( eine AuSiührnngen. Heran » oniS den Parteiorganifatione » und hinein ui die Be -

j t „ p und iülEte «w» . datz ihm der Godau lc der Industrie »IrilbSoraanilati . ' n»«. -
verbände svmpatbisch fcf und dast er für ibr « Bildung eintrete .

triibSorganisati . ' nen .
Der Jlougrctz nahm dann nach der Konstituierung de »

Oureai ' » zwei Resolutionen an . Tie erste ist . ein ? Shm -
imlhic . Erklärung für So virl - Nutzland . Sie protestiert gegen die
Eiumifchung Deutschland » und der Euienie - Staale » in die
innere » Angelegenheiten Nutz and » . Das internaf onale Proie -
inr al wiid ausizi fordert , alle gegen Nutzland gerichteten Aliivuen zu
bekämpfen . Die zweite Nesotution wendet sich gegen die Teue¬
rung und Steigerung drr Sltucrn . Eine (sie i und » » g der Win »
schaftSvrrbältnijse sei zwar nur möglich durch eine Umstellung der
lapitalistischeu in die sozialistische Wirtschaftlnrcife , da » Prole¬
tariat habe aber den Kampf zur Senkung der LebeuZiuittelpreife
usw . mit allen gegebenen Mitteln der direkten Altion
auszunehmen .

Kater gab hierauf einen ausführlichen Bericht üt »er die De -
wegnng wäbreiid {re * Kriege » und der »lovolutiun b » jetzt . Etwa »

sofern ne cht die Stoffrest der Arbeiter darunter leide . Er ivolls
im G' unde genau dabielbe wie d : Vollzugsrat , die Geurrirl »
komm ; ' sign der Gewerktzchaf en müsse sich mehr nm diese Anae »
legenhrit kümmern . Ex; wurde ichliesttich einstimmig die ssn »
sammenlegunq der Leben » - und Genutzmittetg utzpe » g ' wünscht .
um d>' e Stosslrast der Brauche zu erhöihen und um ArbeitSkrait «
zu ssia e n.

Die Lederarbeiter und - arbeiterlnnen , s>klinke Verlin TT, fie »
schätzt igten sich in cvwr Perstim . iiA ' Uug eiiinjichcniid mit bot Kinrdi »
gi »! � und Slwjgest . ilMinig t >cS Turii ' S. Es wunde fepschlosson , txn— türt - flo «, ' w * für den neuem Tarif eme 60 poozmvbiq »

»>; zu saiidorn , ferner Vststvühviino von sech » Tarr . in
U fkneb . SeiurrtKÜe AucheuSi rüste - müssem durch de » partädrichiur

tnwhichnu' ig
onch. Seur

A nbe> Wiuicheveri S petm »' 4ctl wende ; » . Der neue Tarif fall tt «

Kommunisten die Svndilalisten bekampsen . Je Nwiter nach link »,
desto schmutzig »? irär ? die K- omp' eSweife . Mit diese » Leuten
dürfe man sich nicht in einer Gosse wälzen . Die Kommnniste »
wü�en sich nur dursi die sTerspliiterung in erchalb der AdHyr -
schmst und bi ' iri1 die T- kanda ! : tjalkn . Vet- auerlicherweife seien
die Fragebogen g r ö tz t e n t ? i l S unbeantwortet

Sie Eiilwlil ' mz du SohleMetse .

T &vsrsi : « . >JZ» ■ r SÖ tz? Z &
ifeti » 11 Ml . usw . , ! ' ' rück , " sichren s- ' . De - wog - n kScme n, * l angegeben werden , w. e und OT . rwngeuber�o . u�

�»»»' i ' ! ' . « WLsÄll� ! ! �. Z! 2L2k « kl WS « « b . » «
i « w mm .

*
» riw » »

( mit Köhlern steuer 0 SV f. , Kols 13,50 SV f. , SBrilcti »

Hstgefetzt wurde , st - rigert die vlickstpreise aus u,, «. , . . ,

. . . . .

jetzt nach einer Lusammointellun, ,
( ab April 1018 mit Kohtcnsteuer . ab Januar

satzsteuer ) :
April 1018

84 . 30 - 26 . 10
20,10 - 28,20
2! . 10 —20. 10
82,40 —34,80
2. 1,70— 50. 50

1918 auch mit Um -

stellbohlon
<ka »do! >I «n
Aogetkohlen
Kok »
Otfi - Ug

De, . 1S10
86 . 00— 88,70
88,70 — 90. 80

tlonuarlOlO Ohteber 1019
41 . 30 —43 . 10 77,00 — 70,70
43. 10— 46. 20 79 . 70 — 81. 80
40,10 —43 . 10 77,00 — 78. CO
58,00 —CO. 10 113 . 15 —II I.Sfi
43. S5- ri8 . 7S 03,05 — 08,75

Seit Januar 1019 ist also eine VerdopiWnng der Preise er¬

folgt . während die Löhne auch nicht annähernd in demselben

®k>fje gestiegen sind .

D' e nm Vlerverlenerupg .
Wie wir bereit » vor einiger Zeit berichteten , ist eine Erhöhung

Bierpre . seS in lärzasler Zeit , viclleich ütion jumi I. Januar ,

*r \ Tynrt *r , (p. . . hrsberiof . nach der räumlichen Ausdehnung her
SV. , 40,50 SV.

b«# *y ... i J-. w , - - -v . .
Zu erwarten . Der bisherige , nach der räumlichen

HerstellungSorie d reif ich gcstaifei ' « Preis von 39

und 43 SR. ivird mri Gl SR. , 03 SV. und 6ö SV. für da , Hektoliter

erb t ! werd . n . Diese Erböhung ist da » Ergebnis von Perhand -

laugen , die kürzlich unter Hinzuzehnng von Gastwirten und

«' . ' aucreiar ' eit - rn im NeichSwirtschaftSminislerium stolsfanden

Die amtliche Veröfsenst chuug der neuen Richtpreise dürste , wie

baren , umnü ' etW bavorftr - ben . Für Verbin käme der drille

- tassetprei » von Uö Tl . in Fvaze .

A�- 5ji ?ek«�e ArbeWolMl .
D- S StaffftKche Neichfaml bc echte » über den Stand , der

*rbeit #lofyzfeil wu tVoaeinlxr :

Stich den Fasislellisngen von 31 Farkwerbönben , di « für

t . \ 38 021 Mrigtsecer berichte en , waren im Noevmber d. I

I 3 1 103 SVitglifber oder 2,0 v. H. arbe tsla ». Im Vor -

4 ' mal wiese » 32 F whverbänd « eine Art ' eitStosenzahl von '

llii ( i2 >l oder 2,B v. H. , im November 1918 31 Fadwerboii . b ? ? • ) *

solch « von 2i 144 oder 1. 8 v. H. auf . Die ArbeilSlosigleit

sich demnach sowohl gegen kern Vaomongt al » mich geg . »

Vu; sehr er Leblich verstärkt . Im einzrinen ist

Arbeitslosigkeit der männlichen SVitglieder von 2,3 im

( aber auf 2,7 im Novial der 5. I . gestiegen , möbr - nd die Arbei ». J
losiakeit der weiblichen ZVitxltz ' der einen Rückgang von 3,9

im Vormonat auf 3. 8 v. H. im SVriebtS ' monnt aufw ' e » .
—

_ _ _ _ _ __ _—,— _ - - --- � *r» Wl
de Höhe stiigin . Auel , soll der neue Tarif nidr fi ' rr «in Stier * 4 -
jähr nbgesch . wssen woriden . Fewier sonderte die Vcr >wnii *ni | .eite SlV' -ifichr >f t »jrp ! . -v' e, für Jiiigm ' jWchie flnheltex 100 SVark imd

für Vi - rh - ioa�de 2 ( 0 STlirrf - Tie VccfawKntziiBin be schlaft gegen
ziori SSbmin « ? » Ailsichvsfmsti Oer A Mostdariwit . Die S' orilaiCl -
n- rstien führte « zu ferner Etmcueounsg . In die Stfi : atiouSka n -
m ssiou imnnd. ' . n T chiriz , ti�rnOc, In hl , Trmi Prochno , Kla mfchimidt ,- - - -� " "

freienJueh g. iviiblt . Zum Delegierten ivcc
Kr>n>rr «z zu Gera «». u: vc der Vor. sitzeir - d«

A. (k. Ol Hennigsdorf . Alle miftewiTtzeihpichien . Kollegen ttrch
. ffnlleginnMi luekw sich bi » D- auk - ' ag Lgthrinzi - r Strafte , Stretzk »
latzri . . «> melde « . ??ithtai «m«Ihu>nzz Hut Voriuisl der Ez. t4Xvun . ter »
stutz « zur Festge . —

STeftfuiK ! altm - . iw n. HnhUe , Nls l - werb . Montag , den 20. Tegom »l>?r. f. ich 0 Uhr . trett - n sich Icn/d >ch- «ol ! r «- n. rretche n«i ) h- ! ii - Sitag «haben , bei MüIIir , Eiemenoiladt .

Sin « dem Kass ' wT' encht ist zu erwähnen , Haft rund 1G0 000 SV.
Einnahmen , ICGOOO SV. Autgaben gegenüberstehen .

Nach dem »itzericht der Pr - tzl wn >i. , ;ei, wurde in die General -
ein - irireten . in der e: ii SV- v' inet D- l ' g>>rter . der t *>« « n ,

über die Kommunisten glücklich bei den SftndikaNsten gelandet86,10 — 88. 701 ist , Kai - r ai ' gntr . weil er ich eine SVartyrerto - me au » Häuft ge -1M,06 — 127,85 1 t -stt ba «w. Er fiif >rt w- ' wr a " 6 . dast »! e n. S . « . in v- m- lelch - ntot 06— 100,70 Fahrwasser wie die S. P. D. segle . Wir würden jeden Mischmasch
mitmachen , wa » der Parteitag bewiesen Laif . Havermann -
Düsseldorf berickriet « über dir S< c r s ch m e l z u n g in Dsis -
s e l d o r f. SVan dürfe den S e u 1 1 n nicht sagen , da st sie
nun Syndikalisten wären , sonst würden sie in yellen
Scharen alschnvnken . Sie mären nicfit ül - ergei ve ' en , sondern hät¬
ten sch nur ver ' rimwtzrn . 9! nn rofb ' etgTben Rednern w-i ' ' ' »- er
deswegen angegriffen , die ausführten , daft e » nur einen Förde , i Ueber ' <tvelNMUl,gen in Wtstdcut - chlaiid « ny FranirelM .

. . .
" « s - « - ! » w ' « ' t "

unter der Gegenwirkung der Keminir . riften /, » leiden habe .
Di « Verhandlungen werden heut ? fortgesetzt .

eingnricht
Mi, he. STtlfj - nf «». Sttle Kovep » » . die am Dl - nowg , den

z»m- b,r , «n- fab . ' p mach en Herr, gen erbslosen unloistrii . iun. 3,
criwM , mit «! ! »n no' . w» reisen Au»w? i ' e >l am licnati - fl . den
zentt }t . ooanlilirij » ron 10 —M Uhr . im . . SVusikiil >!<!>«» Auch »
straft » 7, zu »rschanin . Der Vetrleoaiat .

83. Dm
irerdz »

30. Do.
. Joj ! »

tzloz klier Se ' l .

Srwirkfchaftilches .

b' ! ; » Fabrilarbeiterverbauid ( von 1,8 auf 82 v. H. j , S«eim

Iii et . rtlarörilerverband ( von 2,3 auf 241 v. H. j » beim Holz -

gide . terverbaud ( von 1. 2 auf 1,4 v. H. l und beim Verband der

Gemeinde - und SicatSarbeiter ( von 0,5 auf 0,0 v. H) . Eine

- ibna ' . im« der Arbe t »los ' gleit lieft sich beim Tcxtilarbei erver -

vauz iteon 7,4 auf 0,5 v. H. j » nö beim TranStzortarbeiterverband
( von 20 auf 1,1 v. i >. ) feststellen .

n Slach den Verich ' en der T« mob ' liiKichungSkomm ' ssare kegiiserte .

� die Zahl der unterstützten Siwerbslosen am � fll ' ,cr
• 1 auf 3NSS00 , von denen 00 789 weibiiche Perstineni Fabrikante »

- Li « stark die Skxbha * nach Arbeitsstellen , als - da « d . . . . � .

iUWUHii

Lohnbewegung in der Schokoladen - und Zuckerwaren »
Indnstri .

E » gärt wieder einmal in den Kreisen der Angestellten der
Schokoladen - und Zuckerwaren - Jndiislrie . Dir erste Taristrrtra . i ,
welcher an , 31. Dezember abläuft , ist gekündigt worden , weil
die darin den Angestellten zugesicherten Gehälter auch nicht an¬
nähernd den Lebensbedürfnissen einsprechen , siwecks Pergtnng
eine » neuen Verlrage » kam di « vo » den Angestellien pewahti ?
Tariskominisfion mit den Arbeitgebern zusammen . In P- rhauz .

hat
' lungen lonnie jedoch nicht eingetreten werden , wril die Zu -

ba # samwensehung der Kommission nicht den Wünschen der Arbeit '
gebet entsprach und z vor . we 1 zwei SVi ' gtirdcr der Kommission
dem Fenlrawerband der Angestellten angehören . ? r ! m Rn «
sammenlr II de « VezirtSanSschusieS zeigt sich dadse b - P' I »
Auch dort werden die beiden Vertreter de # siei tralverbaud S
herausgeworfen . Di « beiden Fälle zrig - ii deutlich , » nS die
Arbeitgeber dieser Branche wollen . Den Versuch , einen Der or
auf die Angestellte » auSznüben , balieri « » r nicht gerade für » oi
geeignetste Wittel , um sich zufriedene M tarbeiter zu sichern .
Abgesehen davon , ist deS E' - ebaren ein ungescd ' ' icüeS . denn laut
Entscheidung de » NeichAwlrtschaitkminisierS ist den Sl, g- stelllfii
überlassen , welche Verbände sie mit der Wahrnebmunz ihrer
Interessen betrauen . Es liegt al ' o fei e Beranlassuna vor , m' t
einer von dei Angestellten pewäbtten Kommission nicht zu ver -
bande ' n , weil zwei SVitglieder dieser Kommission einem Per -
bände angehören , der den Herren Arb - isgebern nicht « enehm ist .

Wie mit der Arbeitskraft der Angestellten und Arbeiter
Raubbau getrieben wird , wissen die . armen Ai - beilgeber » cht

— . \ soiytu�tvon H c i fi o Ibctg ftfAi iwiet Wo . er . Ter Blthiwerkehr m- uüteauS vcr . fch . ' deaen, S recke « Nf . yg Tfmkffpiilemd der T ' vnme ■
gestellt nH' itan . ~ -

. . . . . .

«in .
Strich de R u !, t itzt jetzt i ' ibcr d « Utze-r ge trete «;die Wagen , lestriluug an den Rubrorten Kai n' olg « des audaurriitz

ste - genken Heeho�asse - rs e- tznqostellt iveaide « müsse « .
Auck aus D- rlgeu wird Hock, wasser gemeldet . Die LVaaftssl aus ibr ' « Hin « griagUn, , ebe . nio die £ n m l' r e. Im der

Pioqcmid von Lültich kr rieb en gonsal W H • k. ' N' dp twuenii ! » i -ngesi.ü- ' . Kiuw sttevellon Mi ?I o r d f r >i n' k reich " ich ; « E ( f a ft »
Lothringen de F ' u ' e ( «eimwrah ' f . i * an Metz l-lt tetztzv ri «
nibeifkiW ; d- e mi ; Noury
E p > n a > ist die SV »fei au » ftieu Ugccn
rfchiet ? Schakn ist ung cheuer

d «
Ob

Von

mit fehlem
Fried m n - K . a - 1 \ wTjl

Acböix "«' . Iklic ' »' ' Ka- iic � jkbr » ScKi i - i1 i 3f
r h ntlebe "i m' ; ünll ' . llotuul - u ' nsu , liO' . i 4 ekr

>»1- von ( Üb f rou • r p I i s

7
Methai ' e !)-• lU- fi my , >, . , », - vu • i ;• i i s :

chn @
il p « t ? » n vi « S J . U a r ( 39 ,

( , « *" 14 I- uw : « » ( er . oi je . " " - JM
Taclin - EncU « ' " ätunck " itursne ' . iuuz >»; il Rat hostenlos ,

L fl3
jintliir lins » i ft « I I ¥ 3 II

Twlif Sc' • ibtMi «! Ä
!

die Tausende (" i nne . ) *> fit »&#* fft. a * - »»�a'LJ >, �u . /a1_ _ _ _V —*

«' >
.. , v ir

der Zuckerrückvergütung ergel >«i , sthw «». Heu di «
Auch darüber schweigt mau , daft die Gehälter

TaeiSantwurlS in die Kalkulattan

% i. ' Bfi' iics Sh
I Mü' Jen von IJ, ? - 7 S- rnnTi � unil ' f e in : « (_l In # e « i » 1' laAti ' fcn öi : cr s - fcö CG & ffca
zur vo n Zttrsrictüenhskt

B«ranlw »r »Iich für die SfoS,. allen A > I r » d Al > » l « p p , KeutoUn .
Berlaflsgonoffänfchafl „sitecheir , «. ® m. b. H. , Berlln . — Svuah batLtuvenveurberit und Viirlm »»a»l «NI«! >ati m. Ii. Ct . ( MtUKv. iu - Tluuiim 10.



Tiicn ' cr und

MnUiinzen .
Volksbühne

Thaater am RülcvpJafr .
3 Uhr ; Bor Scliw »r *knnsd «r .

i gVUkr : Gv' rtz voh nertichtnggn

Opernhaus
TJlir;

He? l . Elisabeth .

SsÄassfiöiäÄttg

WHh' hri Ten .
Direkii - m: : . »ionirdt

Thsßtsr
UV Uhr : IffcHiA « AH Cnustaa

iiT i ' imi' . r Bl»««.
TS Uhr : Lied ! Plpps tanzt .
Mi: . ; U: JaakobsTraam .

FiMrspielß
3V tJkr ; TrSdi »«« 2r * * dwa

LUhr: Advent
ost . i ; Uhr : Advent

6: 53: 3 So�mie haBS
K«rtr . tra &»

■SU. I Ortil ' . e ( Nachm. Abtlg . D,
I. Vont . )

T' j Uhr : Ovesil - r ( «ater Ab. »
Monte c* 7, Uhr : OrCStie

f ». *h! l » I. Abd. )
Lkoa . iaÄ

Carl at . - : <»- k — aoL Bentntt
Tb** Inr L iL

HgkeüizeüMßE
lacbm . : 3 Ubr : Atusik .

Mm ß�reüÄK
Direktor : Joaa Uroa

Allabendlich 7 Uhr 30 Min. ;

Die Dame

vom Circus

« WffM » ff » " TW • zssmv ' m? / ;

Cüslns - Theater
In ' btia - . srttr . ST. TiUi. ' / . hUbr; !

T; «r 3«Ji3 . *sT da 5? r' istlt

Schniepeis Lene
Perlintr Volksstilck n 3 Akt.

Vorher erstlc !. SpcriaHtätor .
Sonnt . 38. Df z. n. l . t &ti . 3« U.

„ Frohes Feit "

Tt�ater in der

Königgrätze ? Straße
Am Mittwoch , Lk . Dezember , 8 Uhr :

L" " ' 225 , Mal ? :

Samerade «
Komödie tn4Ak ! cn o . Aa�ust Ttrindberg .

Oailvtdar sr eller :
Maria €) . $' . a, Alfred Abel , Ern i Tern .
butfi , Frieda Richard , Grete ldirref *.

Apollo « Theatdr
Frledrichstr . 2IS.

71/ Atlabcndllch Ii
7 Sonntags 3,' !f u. J

(]nüi>3rtrclf ! lct !3S

Varletö - Prcgramml

Wißtergartesia
Uitlleb 7S Uhr

fcrfct &wjteitong
Rauchen nestaitet .

I
U:

I«. :
aa»t

( Klata Maria Or>ka )
chjefi tv ' ntterstejn
slildTVVBtferttein

»M- : : Lln 1 i - nuiti jpis - l

SUv. : 7 ' Uhr : KaBterndaii .
• alakr nachm. ; iörciare . st .

kaU- Mnria Oraka
ielWetterstelii

f ' 2. : Sculi - B' . Vettei svein
Secnaband : Kaaieraden
Jltt . nikhm . 3 Ukr: Kfdgeldt
Aitd. : : chlot Wetterstein
Mi: . ; hciilcSWctterr . tein

EwnMlcn &aas
Mm. au . Llselottv . d . Pfalz

&>>».«, W Uhr : . . S i e "
oa aj : 1 e "

Pari : Liseiott v. d. Pfalz
Silveater 7 Uhr ; . . Sie "
Nanjahr : . ,S i e "
Trc ta : : , . S 1 b "
So�nn end : . . . S I e**
Sana tat : , . S > e "
Mob at . „ S i e "

lerllner Tiieafer
3 Uhr: Iietü«. dl« tiaiir InnJttl

7. 13 Uhr : OlllUMSl »

StPöocten

Kü
1) r »kh»o: Vlbtor Baraowtky
3 Uhr : Holte .

7<i Uhr :
Mte . 7S

TSrUar an Eotibim * Tat :
TaL: Moriliolatz ich 14.
Tatl . 7« und Sonnt ; « l

nachm . 3 Uhr :

EfI {2- SÜ8S| W
9 «hcm. Mild , dar
S' . f. iutt SAsttr . |

BIBtlieen («amrl
Vorv . 11- 1« n. 4- 0 U. '

ffiessBrnd
tute Sit 2 Vorst . Z u. 7

Nachm . 1 etaeeof Kiwi ImL
In sämtlichen VereWI lerngen
DdS gföfiart. föMM

Außerdem rara Schiaß :
Märchcnp «}»tem .

Tradk . Pantoio .

„ßplirüfilß "

»HÜHIliü VolU5lkr « * jft ~ H« ncl e . V. llijüüij ' MM
Oeechäftss teile : Uhlandstr . 95

K sWahrsW �isert i
Donacrstat . I. Januar , rorm II Uhr. Uia - Palasl a u Zoe

Atusüv . Leltuns : LfitisrC ! f ' eOFElcQ

Mitwirkende : S£ ' rJJ8l ? Q ( Sopran )
Paul Schramm mavier ) !

Orchester des Deutschen Opernhauses ;
Aus dem Progrnnnn :

Vorspiel zu den . Meistersingern ' , Arien aus
'

. Zauberf öte ' und . Entführung ' , „ Leonore IIP j
Karten zu 2,3 , 4 u. 5 Mk . bei Bote & Bock

und A. Werthtim , am Aufiithruntsiag
» WM ab 10 Uhr an der Kassa iiMHWl

WtPfVFiMYtsn /XTrisi 7t>1/. «?sfLTf �

ßrshe Blliiefterffierj
Im zmclrcn Jahr dcc Repudlik ,
den Jl . De ' emker 1919 , in den 5

Wmkmmcß tw SMrWAzW « . 1
Cn�slttfer 15 I

Mitwlekenöez Kapelle ycfchek ,
Heer ( mil Kühne , Keztiotor und
v»etraz »künst >er , 4tenoff « ponl Senk

lltifzerdem : Siloeft erfpu ? ouo dem Immobilen CHer »

faften , unter JRitroirfung non dem olien Ctiermann
?au ! e mit dem poetischen Schafs fopp , feiner
ftou 5ule mit ' n Schnurrbort , foioie des Signet
- ymbclleo ßppeifino Cotbonadi , eines becfl ' omten

Komponiften und Knpelimeiftcr » aus Italien

Eesavg und Vkiliaui - Acamverk

anschließend fld bdll

WELTßüHNE i
Der Sehnnbühne XVI . Jahr

Wochenscbnittüf Politik , Knnat , Wirtschaft

Herausgeber : Siegfried Jacobsohn �
" Urteile : — — — —

Ü

ÄooiSKnung 6 21b * Änsang 7 Ahr

Residenz -

BlumenstraSe 10
Bis IncI

Lichtspiele
Blumeosttaü « 10

NeKjahr :

Pesi in Florenz
Das slganttsc - iste Pflm »• «, k der Neuzeit

7 uad 3 . 49 Uhr

Pia !

Ciutritt I Mark 5

I
BlNerr » sind bei den Aejivfofflhrem und abend » ?
on d«r Kasse , außerdem bei Schrotltotdt , Alte •,

fIafobsit. 24 und Aäpsel , Ritteriir . ZZ, u habrn

: Pygmalion
Uh r ; ff rkn (*1 , J nUe .

» > « » mhpe Itakedo .
r/e ««t . AUar : PysmoSbrt .
M uw. n Uhr; Pygmalion .
I . -«t »a>A. 3 UWr Do- ro . o Kali. i
Jtiih - PyemaKon
rrana - , 7 Uhr: Peer Oynt
• SaLoabtad TS Uhr : 7 « » vi »
Swaiat 7 Ukr : PysmaL * ,
Ma. - lUt ?S Lfir fy < wallaa

ÜafÄ - taa »
Z Uhr : D} « « Vr «».

aubr : CWl « M
<16 z, Walter )

MoaUz hü Mittwoch TL Uhr :
Cypricnae . .Dranwsf «: UVr ; Dies Irac .

2V in»r : CyprUiioo .
rrftitag bi * 7t Uhr :

- - Cyp - tCftfi ? * _

l�dftiz - T6Ä
Maaan , 4 ÜKr. Warna Proiea :

Oer not « Ruf .
Tialloh TS Uhr:

Elffl
N l ! wocb4Ukr ; Ratklmioh »«. ,£ . ,icv «i 4 U : D* r nm« , kw |

IfSÄ�fSMitT
j �r. kl «; ««. Preiaa :

Forlnsa -

Liehlspiele
SifllprslriusI l ? e

Nor 3 Tago '
Blondes Uift

6 Akte nach dam be¬
kannten Kamin von Paul

Langrnscbai IL
Haurl4 ; tr »leller :

Hodda Vernon
Reinhold Sohilntal

I ' eraer :
Dis Schwarza Marlon
rUtnromoa in 4 Akten
mit ClisrloU « BRcklln

In den Pausen ;
Kabarett - Eiulaeon

durch den bekaani »

TroTp »
Voranzeige I

Vom 3U. 12. bin 1. 1. 38.
Ats * Lnnda ia

Däe Maske -

flvZÄSiiezHorllzpiatzj
IrBhar Deaaeobaien

In Jeder Form gyg
pro Gramm " A

Mt ® debissa
Tsile pro Pia : n- T ; #

- -

I Stiftrann von iTlji ®
ßrcn . isiilH ,

erdsm n. AC
Emil TbAs- fe t

Boll

wmmmimmm

Sesoztel - iSrzl

weiSe Zähne
Surch

Ms ' znWM
b?sie Zahnpasta

HberÄI su babsn

Berüner VoIkscoUtm� : Eine ebenso schneidige
wie tfsdic�ciic WochoiischrUi -

Nfctr « Berliner Zoitu�tf ; Die muttjrVc und be' t -

gcsrhricbecc goiiügche Wochccscnrift Deutsch -

M? gdebuTgl %eb @ Zeftong : E' ae ZeHscbcfö , tüe
örecie din ck lör « energische SteB ngn &kme zwei
NeciMäenken reizt

Frankfurter Zm tuatf ; Mil dieser Zeitschrift ist
keine Verwandlung , sondern wirklich e-n<? Ent -
widt und s«srfieh «fi . . Aus der Kiftk der Schau -
bühns ist organisch die Kntik der W Itbühnc er¬
wachsen . In den Stürmen der Revoluion scheint
sie »ich erst rech ! kraftvoll /.u «nlLHen .

P ager Ta�blalt ; Das eus�ezeirbns ' te berliner
Thcalerblatt hat »ich zur ersten politischen Zeit -
sclinft Deutschlands Iwicke t

Des Buch : Die „ WeUbühno * kann m? n neidlos al>
die beste deutsclie Zeitschrift bczc - c' - nea.

Frsakfarter Nachrichten : Urteral . cn Zeitschrift , n
dieser Art ist die „ Wcltbühne " die reinlichste ,
die gescheiteste , die mutvodstc .

Dt- r Zwiebellisck , Nicht oft jIcuj� kam ich meinen
Lesern die » WUtbOho # " ans Herz tcl *n. ßmUHi
Heber den «Zw isoslEsch ' ab, al < <b& Ihr auf sie
verzichtet - An Gei- t , GessnnunjL Uiiel sach &tfe
tmd Pfhä�e einer IJarcn und edlen Ausdrucks -
form hat sie nicht ihre�le chen .

Kar ' »ruh er Z�itund : EL: e ranz hervorragend
rediüicsi «, wahrhaft zeitgemäße , bis in die letzte
Zeile interessante Wochenschrift .

Vierte Ifäkrlich M. U. - . haibjährdch M. 21 —. ji�licS
M- 40--, hmzelnumroer Ml�. / Probenummer kesteftlrei

VERLAG DER WELTBÜHNE
Cfcnrlottcnbnrg , Dcrnbargslr &Oe 35 .

1

mii ML . «

Mr Geechlechts - , Haut - , Harn- ,
FrsuenUldef », s�wfell verafuta j

barMäcklte hanilc den. Aasaciil »*. ftafvartati - Karen. Urin - \
ind l ' lateeiefSvckMice *. = ; : Se- ?sr «te * namcezliamer . J

!f!c3' » - Anwalt ;

Dir - 5 Löser saRlor . i

MU 8S- 7I , KLtÄ :

öramwa 1 % - SM. !
Alts OfUl�s bis MZ . - Hßrt , Gold, Ste .
PlaSlnz�ftna SIÄ 7, « Kafk

'
kauft Frau LSal . i ; Ä, Blüchers tr , 40 . v. 2 Tr .

Bftnägir MBsm isisrah if�H hOl' gfS Pfgj ! &

P�atlRF * , Gramm 126, - " Mk .
; Mitbfmgef von höherem Anvn cun erkalten ueber preise *

Gold , Silber ,
Pialtn - ZKhr . ' i : % 7,50 MR .

kauft

Prau Zionskirchstroße 54 , vorn N 1

| Nicht In G — 8 Wochen 1
sosaefM in 3 —B Tatgem wertien »ämtl . Militär - u.

Xlvilsardorobea gelSrbt . — Trsverstckea blnto »
! 26 Sicnües . - Sri ! - v. PHisch�ardcrob n worden

durch Anfiämpfe « w e neu hetgrsteUt .
ScSinsl &lirkatvoi «_ ©H#«*. ]
TaL: Amt Haaaa 107J

( Gnts & ä £0 £)
fsbtilr «. "Cijjerffi . , tJeta «ow5lcri . ir . 21. Raofiisstckält |
Ostsh�wstrysir . 13. IL Q<*smI ( . M5cl»ernatr . Hl' aeeetär *. Pcuä�heewer AHee tTft «n XowtXwskk

Ariferilgung m eie�nntcr OaniengBräsFeiii
MMer fierrEfisar�rak

Solid « * ! . V. rMLrlttmc . — Tad . üo . cr Sit *.
Ümarbeiten , Wenden und Reparaturen
werden » als »orglaltlgstc ausgeführt .

Gute Friedensstoffe am Lager .
Wiiiieini Lemke Nchf . Hans Hause !

Stolplscüe Strato 23 .

An Alle ! ! !
ElMSJf « rlöitwn ? 3eit ,

Efektro

m. ,

DyttsmodrflfiiA
9 Lpulevdrs ' t ,

tromotoresi
» owle rBmtdche

BnsfalaS�ohsmater�llsn
kauft zu höchsten laaesprelsen

A . Mel3ners,A ! aÄandGB5 r . TS .
Tcltfftn : Mczander 2174 _ _ T.

Färberei
| Chem . Keinieuna

t LLI KLOkSSchnell
rüffflöften , HOüzea

kauft ßrosinvenn , lohtnnisstr . 4
Kertloa ttv &L

Vor Verkauf voa

Queduliber nnd
SiibernHrat

a n r a ( a a «abla ke wlwwremtlese Pralsa

Ikon - or . filt ? JßMstr . m
Ecke Jf�llwanagw , ( am ? 5aB «scViefi . v-n

TRAURINGE
« LKATBRtW : M OOO

Hkor . Go ' d ESSgcatentreM . Skaf . Oold

▼on WS. 2S,75 an .
VERKAUF DIREKT AN PRIVATE

Goidwaien - Fabrik

Weinstocka - aa .
Centrale : BeiHntMohren8tr,l6

an UaiarsrvatWwikst PrladrlahatraB »
Alexande - slrr�e 14 * . . »se J/i - no

KottUw . ßf Da . " tu S4Itr . Se 14 * . »«Ii « Jaanovitabrlleka
tUiuftor Dam

eh # a4 « dt * . kw* ; . - UaeA/a «) « * A. ä. aM . CtaMWk .

ai . 13. ipio rSpazIal - © « h�ndluns

sa�ii�gg
f! nir "?' " ' Vr��ihr ! i ™ eiMNWKI
Wdtovfi

'

*. flaaeWeaUlt , Ha t-, Kifu - , F/aaaaial *»«, »?««. rarnheis .
Uatiullrk aa Ii . rnl . lCoii , aar » Sa. wie «, ». g. Hra- iam- Karsr . ,
Urla - I. -3 h; a, »»itr «uo ■n' . e. Lw' et - and fmiea - IWioad
ü«». Safca . H. ai *Laf, »lue t . M«t . a«6raii � Cetea - iUt Wa�a -

liinrcer (B, Banea r »t lia . reB. A* * * X« « « La! , - . «*: «*: .

L &er , Mfisastr . 9.

sajü - isbaisr
31 UW Da « Oasetz .

7 uh , Aa �ww Herl

Rose - i hssitor
3Uäu : ! « » • Fr - immlv - id .

7 ' ,Ukr : BimWSUC &*

( VeBef
Varitd - l - rotreran «

ItLl &l -

hhrWns : - Bsj *

T/Ihn » «! ! nvm fr &BifeKt -
MMi KhBk m 4 Hark m .

TeArshl Zsb««I »li49 m Cutip : . fssl vollst . sviooefMoe .
ve: i SS Mk. so. ekae Ga#Lzi�o#) ette .

Uevajrbelt «« j: »eb�ecltifli «. RssSfsWfo * Ww/t

ZafiiR ' IUsf Weff . hsto ®» Hr. 55!
Il . �. bataa PSlaws, ' . T» ' <pL«n KartBMt »74«.

f ' aacats . cnstr . 6. SchOneiear * . tamckkiiMn t*
* oM * Ml WalUta «, »a . 4 —* Ultf. Kala Lad **

WS

% Liüii >aJßer 8tf . 101
Pra�fefuTt a . M .

Crentaneatr . 06
KamWra

4 . <>Jer,ns . ' Ja »i « 6
' L TpMfWniB « . II I v» . . . 7 aoetwi » ha »«. «* N —4." /C. chfolh . » K. mcpLAr - » 3». tA t' . . S ' . S iJ - nchs . ) -S

BsssMMassss # sssesssNSMSsas # wm

färb ! wieder In 4 - sT�ßon
*1: 9 RSÜMtlz - »»dl ZivÜßÄS - dorol «s -

Sammet - «od Pltach fachen werden sanber « . d bJWs*4 4

K Standes fredämpft . Trsvorsscbon blvnsn 43 Slwstdei »
muptzeseköff : Charlottenätr . 76 . i. —8. o�cIiäK

Cha' lotienäar� . Kleisistr . 3L �chöaebcig . Uftuptsiraßs l®*
TrUdenau . Rielnstrefic 39. Wilmersöorf . WHhsiwsese Wb
efisodsu . ÜQvrhtrsOe 16. 8W. , Heimxtr . 24. N. , Stylylsob #

S' rsöe | b — Pernsprsrher : Zentrum 4W15.

� niniimi « « !

Meise giogss lädtl - Cif «
ntt »pe {( t4 ' «,ojcta , <t»ei vew�luiOKi - n, » » « ak
»imn «,/ « , e«»«r . unb eiobrtln . iSaceil . rnt ,
ista «, d «»icmi «, • Aitöafc » . KmUa » . ( uwi! >, »wj»i

ttitu . fttl )«« iiir rr
leim • cMls « " « w «»: Li; «»ncnlfr . Kr . 7. 0 u. 186 .

iwft« »«(nitlialct t ot , tr

H8t ? ©f - Lc chner
Mff 4. <l Mll 8—0.

Vtt beste

immerschmuck
4», «adAa», « 9- Mi*erk «In wn- , volles

zur die benden Efiasereog »st e s «

pkaiegrapytsch « verarößeri ! « ? -
«Istie nao * l «4«r PhoiaerasW * e . « ramW«s £»a«' - 8il *c, ?

», ». Ia »f hei , 3«ua,sÖ, l - ; - ; a, PM vre »er « BW a. » u>
a iskitl &r i C» . «All « hO JA InaiaaMoUlrefastr . 17, 1 a, »" ' -
Käal # Mdt 9l&ä. hsieailslU ML Pttr AsRnlichVisI wi d fers "*
r/art Postkarte erbeten , dz Vvrlriterbefcuch ohne Kauf er'

Aksanantvs tfhslL 16�; Pabstt . Viok Aserkessuna

FAUN
das neu eröffnete V/eiweslsuraßt

Vornehmes FaatiHan ' okal

S - U H� - TEE

„ Pias go - An kauf "
» Mt korreada rnia « für

Plistlw , Illbsr , Ge - d
— — Lutte « ÄS St . — —

GARDINEN a*a«W«a*l *a
OmIIIMm

Tcastar v»n SS Mk. «a.

if,t *3na«vr ««el
ta all - « Praialaf «*.

Paul
Kaactta ;

Kurz aw Wie »

UZ tKAIIISMM IsteiM ' taMll
McmJrtvscto Irt 6 # r M&gk &u # IntcrHßt ' . imnU .

Ndt I asckäN ; fliss
k- ui&jat oäwA wägW * Afc'P,«- ,v *y» i

Avllt�p » v«a Lmmfak «hi4 LwaJ .
P. aia ! « Ä4. <>» PL P,x |

i ReeM %wy » n G ;v- *uan '• iu* j d*t K r . V f | %aW45la,Wo
&*9<9*h9c aVio Iswsii r /tewee�gobte D «■••ce»ksc

PrWfWh # . IS »

( Savarlshw »*)

S . 4v Tasfewa - « ut PrWKAsk .

CUaicrgruadUili . ( ' ■»SaJ. iobairsBa )

M @ b @ l
3oifA<? JWIrdÄ- Ti

wsrlc k
r- fi�rrt Ziwsvor

/

ot .
Rio - Xw * *

2r _ _ _ _ _ _ _. _ # 0 # # %# # A#
xmmyrpmt ' a * tz « ki # l * fr

ntowiiikdM ' it 5r nl « u .
Keime ' « w. Isketeo moKStKck . Orl &t « Kulanz ,

GÄrrtnn : Fsausferkarte 4. ÄerÄn ©. 2f

G � %
3oifA<? ■■i\ a ;

TEPPICHE

Tlscfc - nnS ßksGüstken
et«. lensiea Slo zas biH�ntos its

G d ' Ii »4 tfl " k a » fit s ua

Herzig & Weininger
W5lmnaW « r * r * » * @ 16 iE, «. au « Onr�inwutir . iL

s . Sä Wi v # m !
a. -oft «. I f . t »r vvn tttf *» t . ; « « - f) jl , IW. Ql « .

kiWWk Ä mmi
fts4u >Mi * c « Wtft flwlr » » « « ander ftr . /4

: Lf-, VTr�tetw » H - fw , ü Iji ' VAiw » , wanitt - .

Gardinen

Wegen Räumung dos greßan
Lagers vor der Inventur

b ! lili . ¥ ®rk @uf
aller Arten von Möbeln .

N . 5TOLZMAMM & CO .
B«lie - Allfai - . c * - StraB « 100 .

semumosmusmumWwsLiw

Sddul-Tstalttimritaiii !
| PetotothliAMS Werner . PetrdAiner fctraße 4 ?
i Weges KrankheG Auflftsese mens » R »Mager*. Eiwr�
J bi4H««r Vereauf is warer « Msrftunelswsie *

Kli ; �srsvtf . wsrtti aticr e#d- fuklich «ler Paissrtos .
Üc es «t ! »eit »kä«fe vtetar asierer Ws em.

M» u « iNilarate * . 43 . ra,«*,,�. i�ywr,JkMkMhlv *U<w. wmk . Min « « , Wi
74 » tJM«.

MWMSWW* ' *

PfilRisch , RuVsitch , Engütch , F' raniÖJisch ,

tjuvUeok , D# ut # ßh Kwr # # für
MamäfMiS v«. Rfohaes . fclwArä, «. Kerratvanäaüz 4aa� «k £
uud poisiehc gtesAgrapkie . Mae- ca im»seit ?#<«»■, kaufen

IssdWinaekRftL ftue ' ührung . Detiteo «

KaWuil : ? « m m 7 « > wWd ,
K» » « u * kst • * * • « 144 « o ItbtuäeU

Hffilt . SKSZM WSeUt 1 JnlSJiiÄ . 1
M##bä #hsst # W## Xnttb�asf Tor

•rlert«Kerlert sh ?@pe3be
vy Fffiuwer fÄf 2» Wie. . KsRt
0 tsUifL xotsr w st «her TttM vss 75 Mark

6s »
iV.ic.. er tternftnres

Mry���MI _

# MHd iord�or . NW Boeuck Ml Ishsosd .

6S * G * * $ # * # se e # se « %: 4 » t * W' 4e * we # 4S 1

für eiw * S* rt £ V' Seitimg SübkeuUch ' ni ; 6 f . esu ,
V« din un ift : eeftjtünhi « « V« e rschiin . ,
JUvmmutt « ! » un rü : iti <h«,f ! epzt ! iU . ES wir * lU'

» uf eine «. fit Sv * ft Jtiert . ti ' qn » « u-

Eehalltan »rft e u « >t *nv) ai >* 1er | t i ' fll

wr tu dirjrr �« ilunh



Nr . C50 . / Beilade zur . . Frelhei ! " SgMkäa . 28. TezcnröetlSU

LliiiSkMze Neuwahlen .
®i e gtaff «, di « jcfct häufig vo » txt Arbeiterschaft besprechen

wird , ist die : Wann finden d i e K r a n k e n k a s s e n .

wählen statt ? Tics « Frage ist voll und ganz berechtigt .
Eeii dem 1. Januar 1014 üben nach Nko vor die im Jahre 1813

geieahll n Autsäug - und Vorstandtinitgliever ihre Funktionen
aus . Während im verstosscnen Jahre zu allen anderen Körper -
schail «. i Ncuiiwhlen siallsanid «, . wo dk Wähler Gelcgeiihcu
hatten , Vertreter ihres Verttauens »ahin zu entsenden , bl . eb bei
den Krankenkassen der alte Zustand bestchen . Räch den im den

KrtegSjahren erlassenen gesehlichcn Be ' stiinmungen sollen die Neu .

weh . en für die Ausschüsse der Kr » kenkassen uivd deren Vorstände
erst ein Jahr noch erfolgler Ratisizierung de » FnedenS statt »
finxn . Jnzlvistien sollen de Posten der ausgcsch « denen Aus -

schuft , und Vorltandsinitglieder durch Ersatzleute besetzt werden .
gehlen auch solch «, da m sollen Ersatzwahlen vorgenommen wer -
den . Tem ist und wir » n cht SIechnung getrogen und es haben
sich unhaltbooe Zustände ergeben .

Es gibt Kr . inienkässen , wo Vorstandsmitglieder , die dem
Kre se der Arbeitgeber angehören , rvcder einen Betrieb besitzen
»»ch Versicherte bcschäsligcn , und Arbeitnehmer , die gar nicht
mehr zu den Versichertem der betrefsenden Kasse gehören . Für
solche Vorstandsmitglieder sind weder Ersatzleute herangezogen
noch etwaige Ersatzwahien vorgenommen worden . In vt - eten
Krankrnkassen findet man deshalb heute Voistandsmitglieder , die
alles andere , nur nicht die Interessen der Mitglieder vertreten .

Es ist heute kein Grund mehr vorhanden , die Wahlen zu
. den Krankenkaffen - Äusschüssen und - Vorständen länger hinaus .
zuschieben . DaS eine so lang « Verzögerung des Friedensab -
schlnsseS statlfindet , hat niemand vorausgesehen . Die Verficher -
ten trogen keine Schuld , dast der Frieden noch nicht unterzeichnet
ist . sie haben aber ein gros ) «« Interesse daran , dah derartige
unhaltbare Zustände baldigst beseitigt , die Ausschust - und vor -

standsposten mit Leuten ihres Vertrauen » besetzt
werden . Deshalb umgehend Neuwahlen , aber auch

Verbesserung und Ausbau der jetzt bestehenden

gesetzlichen Bestimmungen und Erweiterung de »

Kreise » der Versichertenl Es sollte alle » Zweckdien .

liehe von den gewerkschaftlichen und politischen Vertretungen der

Arbeiterschaft veranlaßt werden , daß auch in den Krankenkasset ,
ein neuer Geist einzieht , der den Wünschen der Versicherten ge-

recht wird .

stiegen fort gesetzt . Strompreise . Mefterioipraise , Lohn - iSchulerveranstaltungen . Besonders Raturtheater , Kabaretts .
ausüben gingen in die Höhe und bestiirnnten den Tarif . ! FünfuhrteeS , Bazare . Bar « , AusstrUnngen ,

'
Tanzbelusti .

Dazu kamsn Moßnastn » ? n . die eine Einschränkimg des Be - gungen , Zirkus , Sportveranstaltilngen , Wettfahrten uni »
- triebeS n « t sich brachten . Wir be kanten ' dm ITM nnö dunn Wettrennen . Siing - und Voxlämpfe Unterliegen der neuen
' den 20 . Psennigt >arif . IrvntiÄsen erfolgte die llebernahuie Zteuer An der Kai ! enl >cs ! euerung hat man festgeholten «
des Betriebs in die öffellickfe Hond . die zur Zeit der Zweck - nur in besonderen Fällen tritt auch eine Pauschilbesteuerung
oerband darstellt , der iibergelsen wird in Grost - Verlin . wenn ein . Tanzbelustigungen sind besonders kräftig herangezogen
wir Groß . Berlin bekommen . Es ist kürzlich von den zu » >morden , sie werden ebeilso wenig wie die Kinos unter der
stau in gen Körperschosten eingehend geprüft worden , ob sich Besteuerung leiden . Ob die vorgeschlagenen und vom Ma -
der Zv- Pskwilgtarif umgehen lassen würde . Tie Frage �strat beschlossenen Sätze endgültig sind , kann man heut «

Der neue Strafeenbahiitorif .

Arn Montag wird dir Dersammlung deS Zweckverba - n-
öeZ dem neuen Strohe nttahntarif foine Zustimmung geben .
Tiefer Tarif bringt uns die Dreigigpfemrigtour : dos be -

teiltet ein « erhebliche Belastung des fahrenden PirblifumS .

Wir hoHmt früher in Berlin mit Energie fest ge ha Iben an

dem tO - Pfaningtarif , und die stadtiscksen Körper ' cl >asten
haben jvhrelonge heftige Kämpfe mit der Grogon Berliner

Strohe ntohn geführt , um diesen Tarif aufreck ) terhol ! ten

könnvn . Es wurden Bersuebe geinocktt . ihn zu ersetzen durch

einen Staffeltarif , auch dies « Versuche wurden zuritck -

vowiosm . Um den Eiuheitstaris zu um getan , gründete die

Grosie Berliner verschiedene Tockftergesellsckstaftcn . so di «

Berlin - Elforlottenburger . die Westlickie . Südliche und Nord -

östlick )« Berliner Vorortbahn usw . . die sorniell als selbston -

dige Teielkickiasten auftraten . Tadurch wirrde der EtnwtS -

tarif durchköchert , in dem die Tour tzber das Weichbild Ber -

lins knoti « nach Charlottontburg und Osten mehr als

10 Vsimnige kostete . _ . . . . � . .
Dar Krieg brachte auch auf dezn Gebiete de « Tarif -

Wesens eine Aandarung . Zunäckstst muhte infolge deS stei¬

gen ; der Kohlanpreite und der daduich verursachten ,l ) oliercn

Strompreise der Tarif auf 12 % Pfeurvig l�hgetetzt werden .

D<rn . n ging a « auf diesem Weg « auswärt « . Die Ausgaben

muhte nach gewisseichaster Prüfimg verneint werden
Man will dem Pichsikum insoweit entgegenkommen .

noch nicht übersehen . Die Stadtverordneten haben noch

keine Stellung zu der Steuer genommen . Dies kann erst

�i der NnfackcheU wegen ei� �ninalkarte�hemusgegeb«! ! | Unfang nächsten Monats geschehen . Mit der Verabschiedung

und Bestätiguna der Stauer kann aber zum Februar 1020

gerechnet werden .

Da die Stwer abgewälzt wird , wird st ? immer wieder

von den Konsumenten getragen und bezahlt . Vach schlimmer
wird es . wenn die Känimerer erst mit den direkten Steuern

herauskommen . Wir sind am Ende !

Um Mackensens Empfang in Bernau .

Aus Bernou wirtz uns geschrieben :

Zu einer herben und lebhaften Kritik kam e« in der tetzte *

» tadtverordne tensi tzmig üb�r da « verhalten des Bürgermeister »

»nläfttich der kürzlich erfolgten Durchfahrt von Mackensen auf dem

hiesigen Bahnhof . Genosse Knötschke hatte im Nomen unserer

Frak ion eine Interpellation eingebracht , in Wucher der Magistrat

ersuckt weirde nritzuteilen , in wetch ' m Auftreg « der Bürgermeister

an der BegrüßunzSseiertichZeit bei der Durchsahrj Mackensen »

teilge ? ommen hat , ausserdem , ob der Stat »t dadurch Koste «

irgendwelcher Art entstanden sind nnd was der Magistrat dagege «

zu tun gedenkt , um derartige , da » Empfinden der Mehrheit de »

Bernauer Einwohner stark verletzend « Machenschaften in Zukunft

zu verhindern .
von unseren Ncdnern wurde das Verhakten de « Bürger «

meister « in da » rechte Licht gerückt und auf da » schärfste vev »
urteilt . Als Bürgermeister einer Stadt , welche «ine sozial «

demokratisch « Mehrheit in de Stadl verordne teiversammlung hat ,
hätte er dem Rechnung zu tragen und sich als Beamter von der »

artigen , da » atte miliinvistische und monarchistisch « Shstem huldi¬

genden Machenschaften fernzuhalten . Da auch Schüler und
ScWile rinnen der höheren Schule bei dem Empfang nicht fehlte »
und ihr ü Wiche * . Deutschknnd über alles " ertönen ließen , werden
wir w Zukunft gegen all « Schttkleiter . Rektoren und sonstigen
Lehrpersoncn mit den schärfsten Mitteln vorgehen , welche sich nicht
schäm ' n , die ihnen crnvertrmiten Skrtott zu solchen monavjistischen
Kundgebungen zu gebrauchen . Der Büvzermeister erwidert «,
daß er nur al » Privatmnein mit seiner Frau Mackensen begrüß »
habe ; auch ein Beamter könne im Prinatleben tun und lasse »
was er wolle Wie die Schüler der höheren Schul « ( sonderbarer »
weise war nicht «in einziger ber Volksschule zugegen ) , zu der
B" griissiing nach dem Bahnhof gekommen find , will er nicht
wissen . Bai feiner Sckilderung der Vorgänge bei der Begrüßung
wurde er zu wiederholten Malen von den zahlreich erschienen «»
Tribünenbesuchern , welche ihre Mätzliilligung zum Au» druck
brachten , unterbrechen .

von unseren Genossen im Magistrat wurde erklär «, daß st «
auf keinen Fall mit der Honddungstveise de » Bürgermeisters ein »
verstanden sind Und dieselbe auf da » entschiedenste verurteilen .
Die Mehrheit de « Magistrats wird in Zukunft sich auf keine »
Fall da » noch einmal bieten lassen . Als Beamter hat der Bürger -
nioister feine Pflicht zu tun und unparteiisch zu handeln und
sich von derartigen , da « alte Shste « huldizenden Feierlichkeit »»
fern zu halten . Sollt « in Zukunft noch einmal ein Beamter , und
sei es selbst der Bürgermeister , seine Stellung im reaktionäre «
Sinne mißbrauchen , dann ist gegen dcnsell >en mit aller Schärfe
vorzugehen und eventuell da » Dienftflrafverfahre « gegen ihn eitp
zuleiten .

werben soll , fcic für sieben Fahr ton 2 Ma> rk kosten soll .
lieber den Wert der Dam melkarten sind die Ansichten ge -
teilt . Die einen — und bazti gehören wir — meinen , baß
die Snnnite ' Forte zu häufigem Streit zwischen Fabroost mvd
Schaffner führt . Es kommt vor , daß falsch gelocht wird
liich darin kommt es zum Streit , der oft rockst unerquicklich
ist . Andere meinen , dvß sich ein « 2- Mark - , Kart « leicht an « -
geben läßt , da der Scbasfner nickst zu wochs ?>! n braucht , auch
sonst bei der genmbnten Iteberfiillnng die Abf « rtigimg
kWller geht als bei I ' nsgo . b ? von Emvelsabricheinen . was
durch Gekdweckstefn großen Zlukentswlt mit sich bringe . Man
müsse auch dem Piiblikiim entgegenkommen , das eine solch «

' Sanrmekkarte begrüße , weil sie eine kleine Ermäßigung
eistkwlte .

Bei der Bespreckurng der Ta viffrage ist auch die Frage
ci entert worden , ob der Einheitstanf sich noch weiter ans -
recht erhalten hassen werde . Der jetzige Tarif ivird kein
dauernder sein . Zm Zirkimst will man der Frag « näher -
treten , einen Staffel terrf einzuführen , der noch Zonen
e- nztiricksten sein würde . Dieser Zonentarif soll auf Leistung
und Gegenleistung basieren . Weite Ddrechan würden er -
bökiten Fahrpreis kosten . Für Groß - Berlin dürfte dieser

AuSnvg kein besonders angenehmer sein , zimral die Woh -
nungSverhästnisse in Beilin das Wosinein in den Voroisten

lvdingsn . Apdererseits ist es zu verstehcm . wenn derienig «,
der nur eine kurze Strecke fährt , nicht denselben Fahrpreis
zahten will , als der . der das Drei - und Vierfackie abfährt .
Nun ist angeregt worden , dt ? Ilnqleigckberechtigiing einzu -
führen . Tie Mariendorßer Gcmeindcverdretnng hat einen
kolckien Dechluß gesaßt . Diese Frage dürste im engen Zu -
soininenlwng mit der Einführung des Zonentarifs stehen
und wirv mir nack , Erlckdigung der ersten Frage gelöst wer¬
den . Soweit es sich um den neuen ZO- Pfenniaivrif ltondelt ,
wird er in vielen anderen Städten chon längst erhoben .
TaS ist zwar kein Trost , wer aber fahren will , wird Wohl
oder übel den neuen Tarif zahlen müssen .

Gegen die Lebensmittelverkeuening .
DI « GewerkschpstSkommisfion veranstaltet am Montag

oHenld zlnxmAiig Veriozimrlimgen , in denen über die am
t . Ja - Nluvr 1020 hctiorstehcrade Beiteitening des Brote « umd
der Kartoffeln foevie über geeignete Gegenincißnahinen g«t
fp rocken wird .

ES ilst allen Ardeitern im * Arbditermnen ju «npfehlen ,
Möse Vebsamiiiitunsen zu besuchen .

Eine neue Vergnügungssteuer .

Die Stadtkämmerer brauchen Geld , viel GrGi . Ihnen
gecht es wie den Finanzministern im Staate und im Nei . ch «.
Und da die Gemeinden auf dem Gebiete de « Dtelierwejens
arg eingeengt sind , so nehmen sie , wo sie noch wa « bekommen

können , zuMal die neuen Ausgaben für Erhöhung der Be -

amtengehälter viele Millionen neuer Ausgaben erfordern .
Der Berliner Kämmerer will dje Vergnügungssteuer fester
fassen . Während früher die LustbarkcitSsteuer nur run - d
800 000 Mark einbringen sollte , ist die Einnahme aus der
neuen VergniigungSsteucr mit rund 20 Millionen Mark der -

anschlagt . Die neue Steuer trifft fast a l � e Vergnügungen
mit Ausnahme der für gemeinnützige und wohltätige
Zwecke , ferner sind steuerfrei alle wissenschaftlichen und

« )

D' mmie tziggins .
Nomon von Upton Sinclair .

dca ' . Minnfkripl übertragen von Hermynia Zur MLHl « n

Einundzwat�igstkö Kapitel .

! e HigginS kommt in „ gute G « .

»

» »
en

Jimmie erfuhr , daß über hundert Lcmte de « Trans

Ports umS Leben gekommen w. ten , darunter auch etliche

Flauen . Tie Pflegerin brachte ihm eine Lifte der Toten ,
und er fand auf ichr den Namen Mike Agonis . seines inter -

uotionalistischen Freundes aus dem ferner Westen . Auch
. ' Peter Tom stand auf der Liste der Matcoi « aus Cornwall .
der nun doch bei der achten T. orpediecung umgekommen
nxir . Jimmie las . daß das U- i ' lor . t , welches den Transport
versentt hatte , zufianrniengeschosien worden sei , und seine
Teile auf den Wogen kchcuikelteu . ßeltstum und furchtbar ,
ober dennoch tvahr : Jimmie , dir Pazint . der Sozialist ,
enipfantd bei dieser Nach rickst eine große Besrredigirngl Kein

einziges Mal fiel Um ein , daß sich vi<�I?icht an Bord des
U- Boote « deutsche Genossen , unselige Ocstnechtete Juter -
nc»tiona >! isten , befunden haben könnten . Jimmie verlangte
es bloß , diese gemeinen hinteclUtigen Schrrckcn des McereS

ausgerottet zu sehen , alles andere wair ih . n einerlei .

Di « vom braungoldenen Glorienschein umstrahlte
Pflegerin interessierte sich fü : den amen konischen Patien¬
ten und benützte ihre freie Zeit , um mit ibm zu pstwidern .
Sie erfuhr vietes über Lizzie und die Babi, «. die bei der

Explosion umgekommen waren , auch daß Jimmie Sozialist
sei . wurde ihr nzitgeteilt . und si « richtete ouerlei Fragen
an ihn . Sei er nicht vielleicht gar zu ungerecht gegen die

besitzenden Klassen ? Gäbe eS nicht a»ich einig « Kapitalisten ,
diernoch einem besseren sozialen System verlangten ? Die

junge Dan * betonte das „ i " in Kapitalisten , wo « Jimmiei
Olwen seltsam klang : sie verstchmte ihm auch , daß die

„ Lohnschednten " niemal « mehr niedriger werden würden .

Jimmie mußte sie fragen , wa « Tchedulen bedeuten , das
Wort „ Torte * jedettt verstand er , weU aus einem Teller
bei seinem Bett « ine kleine köstiiche Crdhcerlorte lag .

II .

Ne frmchtdnenhen Worte belehrten Jimmie . baß der

Torpedozerstörer in einen britlichen Lasen erngeioufen sei :
die Pflegerin war eine Engländerin . Wenn Jimmie nicht
alle « TakteS ermangelt hätte , würde er sich erinnert haben ,
daß es bei den Briten Earls . Herzöge . Lo ds und dergleichen
gibt und daß sie auf diesen Besitz sehr viel Wert legen . Doch
gehört übermäßiger Takt nicht zu den Tugenden der To -

jskvlisten . Jimini « war sogar stolz darauf , daß er keinen b«-

Arbeiksnachweis für Krankenpfleg «- « nd Badepersonal .
Der B«r . >ökk»ru,pa Groß - Berlm » wird betenwlgagcbein , daß ,

i »m einc . in «inpf . noss ch «n Mangel afezithelfen , der Avbte tSnachtr ' ««»
der Stebt Birlm am 2. Januar 1020 im srüheten Possage - Zteus «
haus fein « F a chat te i lung für da » Krankenpflege » ,

saß : — wurde er um seine Meinung befragt , so rückte sx
unverhohlen damit heraus . Er erklärte auch jetzt dem
weißen Engel , dwß er die verderbten Aristokraten der alten
Welt mit unsäglicher Verachtung betii achte und sie zum
Teufel jagen werde . Vergeblich wandte der weiße Engel
ein , daß eS auch unter diesen nützliche oder zum mindeste «
wohlmeinende Menschen gäbe . I ' minie verurteilte sie in
Bausch unä Bogen als eine korrupte Schmarotzerbaudc , die
aus dem Weg geräumt werden müsse .

„ Sie weichen ihnen doch nicht b' e Köpf « abschlagen ? " —«
bat die Pssegerin . „ Man muß ihnen doch die MQglick ) keit
zur Bekehrung lassen . *

. . Freilich l * — entgegnete Jimmie — „ich meine ja
bloß , daß jeder arbeilen sollt «, Herzöge , AristokratW und
wie sie alle heiß ? » . *

Die Pflegerin erhob sich nnd trug Jhmutes Nachttopf
hinaus : �immicS Nachbar , ein Matrose von einem Tor «
pedozeisiön - ir , dessen völlig ein�chundener Kopf ihn einem
Inder äHiiPich mochte , wandte die müden Augen Jimmie
zu u nid sagte gedehnt : . . Hör « i Sie . Sie sollten lieber nicht
derartige » Zeug schwatzen . * v

„ Weshalb ? " fragt « Jimmie . ein « militaristisch « Kow
troverse ahnend .

„ Weil , die junge Dam « selbst riite Artstekratrn ist . "
„ Wa- nuni nicht garl '
„Wirklich . il >r Vater ist der Earl von Kki>k: rrter odok

irgend so einem verdammten Ort . *

„ . Hören Sie auf ! " brummte der kleine Maschinist , man
war niemals sicher bei diesen Burschen , nicht zum Narre «
gehalten zu werden .

„ Haben Sie sie gefragt , wie sie beißt ? *
„ Sie sagte : Miß Elendeniung . "
„ Fragen Sie sie doch einnral , ah stz nicht die Honon -

radle gteick , Ehranwort , Titel der jüngeren Kinder de »
Earls ) Bealrice Clcndenning ist , und passen Tie auf , wa »
sie antworten wird . "

_ Jimmie jedoch konnte , sich nicht zu her Frage ent »
schließen : als die junge Daune mit dem Nachtgeschirr zn -
rückkam , fand sie ihren LieblingSpatienten mänGhenstill .
doch glühte sein Otesicht derart , daß sie ihn veidächsigt ? , ohne
Erlgubsiis da « Bett verlassen zu haben, '

lKsrtsctzuna kolatll
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i «iönml >ch «n W» d weiibUch «, Wkgf�crfoiW » wicfc nsw von

Kachleut « « mt » oefiÄtt , fo daß Sletjte lavb SßKT�*wtcm Me G< -
ip. ". hr hi�ii , daß e .:>« -fv. ix)«:». ; 94 vrj «diymiq aller flMcägc et »
folgt ; ivm « der Z. <t §: i : H*vfit | u fein , n»>. rd die KWeiJung Tag
Uni ?l a ch t , mid) an teiwk� « n. i * fts «e ? »»ge « iv�ti gHackt «i .
<Si st « n allHam Hiidevesse btm- iffsb « Wtarn , daß außer den
Ktrouoijw f r sfrädii - che » Amttite « « xh die prwaran A- iiforde -

Wln�s » »ivschtießt�h der BZoche »chflege durch dich « öffonoliche
Sklk Qe. ' ßc*. Sie HL' fritwtÜmng k4*tirAo ». .

t ? Wchrfix ' jTIßfn Vau Sklmmok ' chenden « �f�en «n der sssi »
fccm S fcä 7 Uhr . U>! » k>«ilpapiere «: vfc Crifliewrfjuuwwf ? « fimi er »
faidctlkh . Eawacmg für Person ru �r- etnxÄsbc . 110/112 ,
für anÜMiCkhe « ngesVllie Omtite * 6wmeg Sfewßc Oi/bt , Zchepdou
feisDoi LM - SO wA HÄ — CO.

Wilhelm Schultz . Kurz vor dem ffeff, am 22. Dezember , starb
bnscr alier Fceuud W/lhelm Schultz an einer Lungen
« ntzündung , die ihn nur vier Wochen an da » Krankenlager fesselte .
Sin unserem Zahlabend bei Vkaihmann , Wilhelmstr . 118, 1. Distrikt ,
fehl e et nie , und ein Iablabend ohne ihn mar undenkbar . Da » ,
was der - Verstorbene seiner Familie war , das war er auch uns , der
beste Freund , der treuefte Berater . Treueste Pflichterfüllung stand
ihm » benan . Seit Mitte der 90er Jr�hre in Betlin , geHörle er so-
fort unserer Partei «n, und in den trübsten Feiten unserer Partei ,
im Kriege , kam er nie in Zweifel , wo sein Platz fei ,
dem seine drei Söhne im Felde waren . Sein Plah
und wir danken e» ihm über daZ ftjrnb hinau » . Am Montag , den
29. d. SÄ. , mittag . » 3 Uhr , findet die Einäscherung unseres der -

Jorbenen Freunde » fm Krematorium , Gcrichtstraste , statt .

gut neue « V' deterschutzoichnung . Auf Amtnag ix ? MayiistratS
hat d « Lcherpriiistdein « oin�>eor�neil , daß die auf Gorrntd der Bc/r »

crdtimrj zum Säutzc der Mieter erlassene Anordnung über die

Kitffoirpng uud fer ' Äw- r . ' . ieag von M k' . tKcchil dai sssn inn Bezirk
der Gt ' fst tvernlm auch bei der Wemmiieiuing vom »Lätdan " uotd

�WÄ- chstätteu " rmy. Doejchcn ist .

Die CiWah « ans dem Spielplatz in der Wicsenstrasse ist für
Sie Juzend der dortigen Siegend vom städtischen Jugendpfiegeamt

. »rössnet worden . Der Eintrittspreis für Jugendliche und für die

erwachsenen Legleiter beträgt je 10 Pfennig .

Billige Mahherrenanziize werden jetzt nach DedarfSfchem von
den Herrenschneider - Mitgkiedern der Schnoiderinnnng Berln >-

Echo neberg angefertigt . Die bedarssschoinpfkichligen Stoffe
' Kommunaltvare ) zur Anfertigung von
■en von heute ab in der W- ohmvng des Overmeisder » ,

V rrenmasta n we r -
MDI

st raste 24 , in Empfang genommen . Damit Hut die Stadt Schöne
fer « .erg den Wucher mit Stoffen zum Teil ausgeschaltet , da die

Stoffe divekt vom Reich « K« dd ? rlager lwzogen werden . Der Ein -

wohnerschwft SelöwebergS werden Schneidermeifder , die die An -

feriigung von Maßanzügen ans Kmnmumrlwarc imternemmen

ha 5 err , in allen Stadtteilen nachgewiesen . Die Maßanzüge sind
aber nur für die minderbemittelt « Bevölkerung zu haben , und nur

Pcrfonen mit einem Einkommen unter COÖO Mark , imter be¬
sondere Berücksichtigung kinderreicher Familien , bekommen auf
rif trag im neuen fbchauS , Zimmer 217 , einen Bedarfsschein .
Auf Grund dieses BerechtigeingSscheineS kann ein Maßanzug
Horn Tchiieidermeifder zu dem vom Berlin - Schöneberger Mag ' stral
und dem Obermeister der Innung errechneten Preise an » Kom¬
munal wave angefertigt werden . Di « Preise sind nach dem Sie -

�cllenlohntarif den Zeilverhaltnissen entsprechend reguliert und
der Preis des Anzuges an den Stoffen bezeichnet . Die Anferti -
gungsstcllen sind durch Plakate keimtlich gemacht . — Bei der

Melogonheit sei auch nochmals darauf ' hingewiesen , daß auch in
Neukölln in der stob Wichen BekleidungSstelle , Bergstraße 20 ,
Herren - , Damen - und Kinderkleidung preiswert zu lausen ist .

Elestohlcn imirde in der Nacht vom 21 . zunn 22 . Dezeuntber
Wlnam KriegsHeschiltiig ! cm sein zweirädriger , Handwagen vom Hofe
de » Hauses Neukölln , Jnnstraste 20 . Der Wagen ist bis an den

Haitdgr . lffen «n- k Toer geftvichen , die Räder sind 86 —90 Zenchvmetar
hoch . Ta der Vevluft oe- i KÄlegS- böschidigien «lst « ft schwer trifft ,
st In ar »' >na Belohnung für W cd ererlaeai ' >um>g aus . tbdiUs Duingen
«ubiilat August Cchuilz , Sieuiolki , Jn - nsdoa�e LS,

"
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tosfein ach la bt » 1c « ni tut Irgönjung der wochenUlchen KaNofsel -
earlsn »00 (Bi. Drohdro « auf ld bis lg . 876 ®t . Iuct - er auf 80 für t>i«
Zeit BS « 1. bis 16. 3 am uar IST 3. Speit « f «U gcmatz befoKberer Be -
iwnutwaAchwMg . 126 Dr. Qicu�en auf 106 ( 8,71 St . für das Pfundj .
sts «r . s,,t ° ch�xa «eiien Kell » im BrolbommtssionsbezirZ Vtb 12,60 M ).
Für « runboi (Zier »uf 1 d«r neuen Eurbart » .

Britz . Drstz - B« iiiner llebensrniltrlbarier 125 (Er. SerstenfloAcn
( 107) 13ö Dr. Teigmar » » ( 103) . Kürt « für Kriegsbeschüdigte ' . 1 Pst .
Ns»/ : »nsto <i >en oder Teizmaren (1) . Kort « für werdanc� Muster und
Kie- d«r : 260 ®c . Sristz (18). ' ' Berlin - Britz «! iluowei «: 1 Pfd . Dioapen -
m« ht (12) , 1 Pfd . Karloffelwalzmetzl (20) , 1 Pst . aus : . Haferflocken (21) .
AartoFsimtnae : 7 Pfd . pro Kopf . Zreihaisttig m* den oerfcouft ; Aepfel ,
C�lfnttmen , Siirbenfaft usw . Der Beriiauf begnim mit den Echlub -
nummern cm Monlag , dann weiter die Nummern 8704 — 2700 cm
Diensrcig , 2009 — 1361 cm Mütwoch , 1350 — 1 cm Freiteg . Am 81. De
zeinber wird die Veckachsftekle um 4 Uhr geschlossen .

Spandau . Auf die Fleischbart « ISO Er . Rindfleifch , auf die 6p esse
feMho . t « 1UU Dr. Inlandsmargarine . 100 Dr . Vre ! feit . 5 Pft� Kar¬
toffeln . Auf Feld 307 der Lebensnititelliar ! « % Pst . Dre - upcn , ous die
Einsuhrgufotzliarle X Pfd . ausländischen Speck - Ohne Adirennuieg der
Lebensmitteikor ! « Dackobst und Kariosfelmehl . Die 6 raupen können
von SWonloft dem 29. Dezember , ab verkauft werden .

Teltow . Vom 29. Dezember bis 4. Zcuiugr 250 Dr . Teigwaren auf
Abschnitt 1 der LebensmilleUrart « ©. Dien »lag nachmitlog von 4 bis
7 Uhr im städisschen Derkaufsrainn Derbcuf von Pfefferkuchen an
Kinder und Fugeisttiche gegen Vorlesung der Milchkurien und Levens -
nrtttol borten für Jugendliche . SHK- rouch nachmittag von 2 vis 7. Uhr
Im. städtischen Verkaufsraum weitze Bohnen morkenfvei . Mittwoch und
Areitog im städtifchen Verkaufsraum von 2 bis 7 Uhr nachrnitwgs
&50 Dr. Erbsen auf Abschnitt 2 der Lebensinittelkurt «. Auf die
Kronkenmehlkorte 1050 Dr . Kranke nmehl .

Lichtenberg . Degen Do . onmeldung aus die Lebensmittelkart «:
125 ©c . Weizengries ( 100) , 23 Pf . ; 250 Gr. Piaissabrikale ( 109) , 1,45 M.
Stuf Urtaube . bezugsliarte 100 Sc . Nährmittel und 260 Er . Marmelade .
Für heimgekehrte Kriegs - und Zwilgejangem ! 250 Dr . ausl . Hülsen¬
früchte ( lc bis 6c) .

NiedeefchSneweld «. Auf die htessg « Lebensmlttelkcrte ! 125 Dr.
ottsl . Jtartojiel [ tarkeuKhl (11) , 250 Du Graupen (12) , 250 Er . Mals¬
grieß (13) .

RsinidienborJ . Auf Kinderkarten AD , G w den ernstlichen Der -
konfsfteUen und den Konfum - Verkaufsflellen gegen Abstempelung des
ssamwr - Abfchnittes der betreffenden Kinderkarlcn ' A Pst . Panin . Auf
Abfchnitl 46 der Lebensmittelkarte für Jugendliche 200 Dr. Weizen -
zricß . Di « betr . Abschnitt « find bis Dienstag , den 20. d. M. , bei den
Händlern und in den amtlichen Verkaufsstellen abzugeben . Auf die
Nroß - Verliner Lebensmittelkarte : . 100 Er . Teigwaren ( 104) , 250 Er .
PUuittetabt ( 106) , Abschnitt « bis Sonntag , 28. d. M. , abzugeben ; 125 Er .
Haferflocken ( 106) , 125 Gr . EerftenflocKen ( 107) , Abschnitt « ' bis Frei¬
tag . 2. Januar , abzugeben ; 125 Dr . Kartoffelmehl ( 106) , 250 Er . Mal « .
fabaiutt « (108)) Ad schnitte bi » Dienstag , 30. d. M. abzugeben .

Ssm�eWe fSr öle SklerblleSen ?«
der emnbtiu Nskoses .

Avs den oroMsaZlonen .
De. famrnlurrg cm Montag

R« z te il SiMiÄeleSe » .
WaldmannSlust . Die Scmeindevertretung beschäftig ! , c. sich» In

Ihrer lebten Sitzung mit Anträgen de » Ge- nosson Leu ' cher , den

Kriegs leil it eh nrern einen Sionernochlatz zu gewahren . Die gleiche

Vergünstigung soften auch diejenigen erhakten , di « zehn Wochen
vrbeitsl »« sind . Di « Anträge sollen in « ner Kommission geprüft
Verden . An die Erwerb » kssen soll nach einem Antrag ein Weih -

chtsgescheuk gegeben werben , und zwar deite� d e vor dem
1. Dezetrliet 1019 erwerb « lo » sind : 25 M. für die Ledigen , ' 35 M.

für bk Verheirateten und je 10 M. für da » Kind . Di « Bildung
>ein «S kollegialen B. ' inchndevorsiaiibe » wird einem An! rc »ge
iLeufcher gemätz befälosscn . Der Bankomti » ,ssion wird die Er -
jrichlnng eine » Turn - und S pariplatze » übertragen . Di « Kons -

Mission ist durch je einen Vertreter der dvst Turnvereine zu »er -
sftärtcn . — Den Beamten sollen dieselben Sätze gezahlt werden ,
vie sie Berlin beschlossen hat . E » soll ein Barschu� auf bt «
Jiinftigen Gehaltssätze gezahlt tverben .

Zu dem Beschlutz übet Stenernachlässe bei ffriegltcifnehmern
fvnd Arbeitslosen sind di « Gemeinden an di « staatliche, , Leistungen
gebunden und Linnen höchsten » über Gemeindesteuern de »
istimmen , auf die Zahlung de « Sdaatbji - ouerv hoben fW keinen
Eietfltttz - Die Sitchaftion .

- - ,

teSensNwe ! ka ! eide ? .
Charlottenburg . X Pst . Zucker auf die Zuckevkarte vom 1. bis

! S. I muar 1920. Bulstr und Käse , wie besonder » bekanntgemecht .
Auf Allgemeine Eraß - Berliner Lebensmütelkart « mit Aufdruck Thar -
solten�uca : 125 Er . Teigwaren ( 108) vom 2, die 10. Januar 1090 .
70 Er . Öratfslt ( 8 96) vom 29. Dez « mder bis 4. Januar . IX Dt .
amerikanisches Weizenmehl < W 24) bis 31. Dszs - mber . «

! . Distrikt , kommunal « Kommission .
bei Slatzer , Schwertnstr . S.

11. Distrikt . Tien - ing abend pünktlich 7 Uhr Frauenversammlung
in der Echistoula des Humboldt - Eynuta - ftums , ffiarteuftt . 25. Bericht
von der Frewenkonssrsnz in Leipzig .

18. Diprikt . Monte * den 29. Dezember , abends 6 Uhr , 37
Versammlung in der Aula Dvaunstr . 11 1. Bericht vom Parteitag
durch Eon . yichler . 2. Wesen und Ausbau der Presse . Referent :
Eon . KMsr .

Tharlettenburz . Politssch « Kommission . Estimg am Montag , den
Dezember , abends 7 Uhr , » i Nathaus , Sitzunesznnnier 1.
Neukölln . Montag 7 Uhr Frakiionsfitzung im Sitzungszimmer 2.

— H<»uc <tgita ! ioitskoinmifston 7 Uhr bei Damm , Weser - , Gelte Jnn -
stretze 10. — Frauenkommisfion 7 Uhr Im JdeoUtchuro , Weichselstratzo .
Bericht van der Frauenkonferenz .

Spandau - Montag mittag 12 % Uhr findet die Oeerdigung des
Denoss/n Hermann Knoche auf dem städdlschen Fmedhos « statt .
Rage Beteiligung erwartet der Voistand .

Neinirkendorf - Dst . Montag abend 7J4 Uhr Stellungnahme zur
Blterubetratssnahl . Diejenigen Aütglieder , dt « Ihre Kinder in die-
1. Bemeindefchul » schicken , versammeln stch im Bolksga . ten� Hmipl -
ftvatze 60/61 . si « 2. Demslnbefchttl « in der Aula Pank - Allso , dl «
4. Seinoind , schul « im Lokal „ Zur letzten Minute " , am Bahnhof Schon -
Hotz, die I. vemeindefchul « im Lokal Patch , Reftdenzstr . 109. Aege
BeleAigung erwartet der Akitonoausfchuh .

Geitzenfe «. Montag abend 6 Uhc Mtglieberversammlung im
Vereine hau », Ehorloltenourzer Strafe « 160. •

SWltenau . Montag . abend 7 Uhr ©encMloersommlung bsi ®bei -
hatÄt , Lübarser Strafe ». Wichtige Tagessrdwuag .

Be? eiNS ? al5 «S? r .
TSpfer und Ofensrfeer . Am Diens ' eg , den | »0. Dezember , 7 Uhr ,

Im Nofentholer Hof . Nofenthaier Strafe «, Serssmmlung aller auf dem'
Boden der Oppssitio « stehen ««* Kollegen . Bifcheiuen aller ist Pflicht .

Freirellsiö ' e Pemriiid - . Sonnlog vorm . 11 Uhr in der Stadihalle ,
Klosterfte . 50, Barlivg des Herrn Dr. H. Hasse : Jenfell » vo » KeU «
und Zaun . — Harmonium : Weihnachtslieder . — ffiäste willkommen ,

Sozialistisch « Proletarierjugrnd Brafe - Yerlln . Maatag 7 Uhr
Zentrelvo . ftandssttzung Wein »«ifterstr . 15. Ausnse ' . eb arten für die am
8. Januar in der Vipsftvnfee ( Schult ) statssindenb » vtneraloertznmm -
luug werben dort au - ifegibsn

Soziallstische yrolelorirrlitzend , Gruppe Frankfurter v » r -
st « d t. Heut » abond 5 Uhr Weihnacht » ! » » « bei Rstfchtag , Schrein « -
strofe « 17.

Möbel
Itetsrt

bar ;
und auf

Teilzahlung
zu blUi £stM > Preisen :

Wohnzimmer
Schlafzimmer
Seetcezimmer "
Herren rtmmw
Farbire Kücha *
Einzelne M&lcel

QrfiBie Rückelclitmfcrae .
Llstere saab n. eussirtt

IHteeeeletbe ickm: le Zzbka*.

MW - Colin
Gr. ffariisrl�Slr, tt

S Min. v. AltKtnderpU
Püitle ; Badstr . 47 - 48 . �
5 Min. v. Bhf. Uemndbr .

�i ! ßeMgs ? . s
Dr . Richard Wolff . Di « deutsche Regie « » » , « nd der

Kriegsausbruch . Eine Darstelftntg auf Eirund dar «mtlicheu oeut -

fchen Vorlriogsakten . Skrlag vsteimar Hot bin *.
Fritz von Unruh . %# r der Sntschetbumg . Sin Gedicht .

Er ich Reitz - Verlag , Berlin .

Rudolf Jeremias Kreutz : Die grab « Ph » af « . Zweiter
Bans . Utas Sia scher Perlag , A. » P. , Zürich .

C. I . A. van Bruoseit : Du » Reich Bottes in Vibiriw .

Max Nascher Verlag , 71. %. , Zürich .
G u st a v Dl a y « r : Friedrich Engel » . Eine Biographie .

I. Band : Friedrich Engel » in seiner Frichgoit . 1820 bi » 1851 .

Verlag von Jutiu » Springer , Berlin . 1020 . 430 Seiten . Preis
22 , — M. , geb . 28,80 + 10 Prozent TauerungSzuschlag .

2 . Oulttunff .
Ungenannt 20, — ; Alalkow - ki 10, — ; U. S. P. - Kollegen der Schned

deret - Denossinschaft „ Hoffnung - 100, —; Soroinski 8, —; Saezfcheät - «
2,50 ; Kämpfe 5, —; Teilers - tmmiunz «er Senrrolversaminlung » canlen «

bürg 105,75 ; Arbeiter und Zinnne . teute »er F - rma A. JUUer , Johann i «

thal 53,50 ; See seid 10, —; Stockarbetier bx Ja , Bruckmann u. Kolbe . g
25, —; St . Malzahn 10 . —; » tot « Linda 10, —; Dr . Ä. Ä 100, —; Hoff -
mann 2,50 ; Max fiiouhe 5, —; Fritz Hrsftst 5, —; Ehar ' . oiteitburg , W all¬

st rafee 63 5, — ; Wefenewski , Perul , Wüsten ow 20, —; St . eiow 10, — ;
<S. SIL M. 6, —; Mull er 5, —; Dost 8, —; Barth 3, —; Rönsch 2, —; Trop¬

fen traf den hetfern Stein 100, — ; Eeo . g Weihnacht 10, —; Martha
Blum « 10, — ; O. Honow 5, — ; Kollegen der Fa . Hanke u. To. , SJeifeen »
sie 21, —; 23. Charlollenburg 34, —; Kollegen der Fa . Munzel u. To.
21, — ; Leivin August lü, —; (£. Willig o, —: Bewohner des ©ausis
Fehmarnstr . 3 46, —; K. (Si, Sieglitz 10. —. ' Kutscher und Karlossita b.
vom Nordbahnhof 73, — ; Eito - Depefchewsahrer , Filiale Süden 28,60 ;
Hullanus 10, — ; 33. Nev. - Jnfp . der fiudl Gaswerk ? , i. O. Eitner
72, —; Waldt 10, — ; Tischlerei Erofees Schouspieihr - u« 13,50 ; Setz «
maschinenfaal der Lindendruckerei 42, — ; Ste . eotyp ! « der Linden -
d ruckerei 32, —; Conrad 5, —; Schwarz 6, —; Lei Zädicke verleeh . end «
arbeitslose Kellner 68,50 ; Wahlbezirk 388 U. S. P. d. Gen . Lauiihard
198,50 ; Arb . d. Werkstatt Alb « t Schmidt 10, —; Cinwohnei Eggerscorf
bei Strausberg 32,50 ; Cosö Ezeelsror , Känigzrützer Strafe «, Kellner
und Kolleginnen 25, —; H. M. , Wilmersdorf 2, —; Heinz « 5, —; Fritz
Hempel 10, — ; Stich Liefegeiig 15, — ; Wilhelm Ciafche 17, —; Eschen¬
auer B, — ; Deliiebsvetfammlung der Nollkuifcher unv Spsd . - Arb , Anh .
Bhf . 50, —; Echnetderwerkstaft Jägerstrafes SO, — ; Franz Czainawiky
10, —; Ungenannt . Bi' . kenstrafe « 10, —; Sioolb Kunze 8, —; Fuchs 10, — J
S- gall 20, —; E. Tasche 5, —; Eisensiädt 10, —; durch Purp » 3, —; Ca las
2, — ; ©übet , Hermann 6, — ; August Wiechert 12 . —; F an ; Wiechert
5, —; D. K. , Berlin N 65 5, —; M. Peter » 30, —; Will ? «hileben 5, —;
H. Ossig 5, —; Carl flsiljjtann 5, —; Franz Rippler 5, —; R, Weichcrt
5, — ; ©. Kpmmnick , 23. Secfeldt 5, —; M. Dcneck « 5, —; H. Sem ich
8, —; Karl Eichstadt 8, —; N. Kroner� Bozfelve 8, —; Arbeiter d. Fa .
K. Schmidt , Pankow TO. —; t. A. : Otto Valzer f. b. A. b. d. chemischen
Fahrik Dr . O. Knöjler 31,50 ; Arb . d. Fa . Iilluitdraht £2,C0 ; Fr . Sl . unrii
8, — ; Ein Bureau der stadt . Gaswerke Verlin 42, — ; i. A. : K charb
Kipping f. D»rt . ( lädt . Gaswerke V, Sci ) ma gendorf 81,10 ; Be . aand
der Gemeinde ? u. Staatsarb� L A. t Gebhardt 74, — ; Jnteiwntionater
Bund der Kriegsbeschädigten , Ortsgruppe Bernau , durch E. Jr >ge «
80,80 ; 21. Fink 2, —; Gehrke 7, —; Lotierieverein „ Hoffnung " 20, —;
Arb . b. Fa . Wradenwitz 108, —; 91. N. 10, —; Karl Bifeeje . Anna ! ; ätt «
20, —; Kotl . d. Fa . Kreslowski 81, — ; Tifchler d. Fa . Adamiez u. Erhol »
84,50 ; Famiii « Hein 12 . —; Personal d. Fa . Imberg u. Leffon 81 . —;
Familie Spat ; n- Zchmell 30, — ; Fo. Fritz Tsrner , Lutzowstr . 8 147, — ;
Druckereiperfowal d. Fa . Spo n 83. — ; SUderwarewsibr . Franz Mo gau
87, — ; SS. G. 60, — ; Vereinigtet WerkstSlten - Verbond , Neukölln 91. — ;
83. K. N. 68 15, —; Arb . b. Fa . Cosmos , Obstverwerdungefieii « Hohen -
fchonhousin 100, — ; Fraktionskasse der U. S. P. D. der Krtci�sdruckeret
100,-0- ; thoslepen d. Vet . tebswsrkftällc d. Schneiderveto . 50, —; Krnig
10, — ; Die Dteichgestnnten der Berliner HaitdelsgefeNfchaf ! 82, —;
Zigarrenverfandhau » Max Drsivund « 80, — ; Personal d. Buchbinder «!
Adolf Günther 00, — ; Arb . d. techn . ?lbt . d. Sptrilus - Zenitai « 80, — !
Gustav Kasel 6, — f Ungenannt 10, — ; H. Bohrens 10, — ; Personal d- r
6. Rev . - Jnsp . d. ftädt . Gaswerke { 4, —; Produktionsgenossenschafl fit »
Metall - und Holzbearbeitung 108, — ; U. S. P. , Sie . ein Gräfe Dresden ,
Gruppe Striefen 100, —; Raa « , Schönebeng 20, —; Hainrch Se- K. e ?>>, —;
<r. Stdostj 10, —; Fem . Worfow 10 . —; D\ Zallek 20, —; Ernst C. ' icm
20, — ; Richard Heidig 20, — ; Hans Roll , Chart Ottenburg 20, —; Alfons
Qerndte 30, —; Hugo Jaster 25, —; Kolbe u, Co. 20, —; Arbeiter�Ssfang -
nerein „ Hoffnung " 50 . —; Frau Rttncrt 50, —; Ulk ich 15, —; Anna Ltp -
pert 2, —; Aicha d Loch 3, —; 23. Richter 5, — ; Arfved Hliitze 10, —;
ftorpion 8, —; Aus einzelnen Bureaus der Vevsicheruizssge ' - llschast !
Allianc « 77,50 ; Arb . d. Des . Slutomobil - Neusrungen 23, —; K ras iWagen¬
führer u. Angestellte v. Betrtad Kraftverkehr Marken 143, — ; Arbeiter
u. Meister b, Fa . Kremwener 77,40 ; Kegelliiub „ Da liegen se " 30. — ;
Roter Vollzug « rat 70, — ; F. Beuinor 10, — ; M. Eckert 5, —; S(. Hees «
8, —; E. Kugl 5, —; Arb . d. Gaswerk « 5, t. A. : Pst . vfchk « 71,f >0; Eesch «,
Wilhelm 10, — ; Qüterbadtnarbiiier d. Görlitzer tiatjn 40,78 ; Fron » 8, —;
A b. d, Fa . Mussei u. Hafsilbach 79 . —; R. Venbit 10, —; M. u. L. Eilt -
palskl 3, — ; Schuinow 1. — ; Arb . d. Fa . Schuchcubt u. Schült 153. — ;
Hübscher 3, —; Bahnhof Jungsirnheid « 20, —; Kall . b. Fa . Bartz u. Co-
75,80 ; Wr. ll » 6, —; Loh deck 8, — ; Fa . Lentz 50, —; Sponik 10. — ; Kaut
10, —; Sieb d. 25achofct »lIu «fl d. K» in »« n . oantur 50, —; ©ans Lempks
5, —; Alfred Cohn 10� - ; Und . 8. —; Müller 30, —; Schneidet 8, —;
Gen . Nemitz 3, —; J. ®f « il 2, —; Arb . k. Fa . H. Klemme . F. iebenau
13, — ; Wentzel 20 . —; GemeindehUsinachtivächter - Ntederlchöneiveid »
13, — ; Borzech « v »kl 6. —; Gerick , 8, —; Nabe » , —; Abil . Rp«. Kabel -
ive - k A. E. G. Obsrfchknsweid « 150, —; Lebensmiktefiager Lichtenberg
100, —; Sab »Ib . Franz 10, —; Fritz Emrich 5, —; L. Wels 15, —; Eckert -
werke , «btl . Erniebo - u 80, —; W, Burgharkt . Breslau 80, — ; Lokasi
verband d. Glasarbeiter , E! r « lau 180, — ; Erich Thomas 2, — ; Urb . b.
Sägsmühl « Lo . enz u. Gebr . Opwi » 50, —; P. Bradsmann 4, —; Fiaei
Krebs 3, —; Xotcuionsetkeilet «. Falzer k. Fa , Hempcl u. Es . 24, —;
Arbelt er schaff Elisabetkhos 44, — ; Sprirverein „Glück auf * 25, — ; Firma
Loui » Ren mann , verzinnerei p. Schl »ss »r «! 14, —; Anton Knsrrel , uttb
Frau 8, —; Tischler d. Fa . Merll 15, —; Bon der Fa . 51« rW 8, —; Tifchi - r
d, Fa . Gollolch 12, —; Von der Fa . Vier « 8, —; Tischler d. Fa . Vier «
6,50 ; Skattisth M, ®. 13,59 ; Beizer d. Fe , Heim w. Gerb . « 60 «—; Hon »
Hatt 5, —; Laube . Spandau 8, —; 85. Türkin , F. 83. Krüger , E. Lezi - n
8. —; W. I . 8, —; Albert Schmieder 5, —; Karl Schwan 8. —; Margar ? ! o
Berg 6, —; I . Menra 5, —; Familie Kuhn 8, —; Stenz - I , Frlodrichsseld «
6, —; E. Trrptow 6, —; August Eulfchwager 6, — ; Fritz Zähl « 5, —;
illsred Säimldt 5, —; ®l . Btoesi CSp- nick 8, —; Lang 5, —; Paul Lenk
5, - ; Roch 5, —; Gustav Koch 5, - . ; W. L 17. Distrikt , L «dl . 8 . —:
Atagust Fuhrmann 8, —; Refpethel , Ltchl - nber «, 8, —; Arsur Srondlnet
8, — ; Rodert Bluhm 5. — ; O. Vsrnowsdi , Jailmarsboc ? 5, — ; Malick
5, —; P, Griitzmacher 10, —; Franz Du! ich» 10, —; Jl . Böttcher 10, — >
Frau Wicht 10, — ; Osramwerke , Malerei 10, — ; O. Linde nd ( alt 10, — ;
Ida Harsdorfs 10, —; H. Uiher . Dilteneu 10, —; Berta Müller u. ©r » 9
Brust 10, —; Frenz Kann 10, —; Diekulierabend der 3. Gnunp « der
U. S. P. Silmersdarf 10,10 ; A d. d. Fa . Herberg u. Co, 28, —; Pc foiral
d. Fa . 6. Siiberpein 83. 75: Handwerker t . Fa . 3 . Henning Stegrrtz
20,80 ; U. S. P. Haidenmühl 110, — ; Fr . Neumonn , Lichten « z 15, —:
Personal d, Fo, F, 53. Rinke 44, —; Han , Kraufe 8, —; M. Goldniante
20, — ; Ludwig Losive u. Co. , Huttenstrafe « 08, —; I . S. ' i ' t ' u. Sohn ,
L L : E, Elfter , Fifcherstr . 20 ; Emma Schulze , Toristrafe « 0, - 1
Ziv «! Schriftsetzer b. Sn - edek u. Piel 6, —; I , Schneider 10, —; Grofeil ,
P. , Blorainleivet Strofee 8 10, —; Flarich , Eidinger Strafe « 8 10, —:
Z. 12, Fuhrmann 10, —; Personal d. Pumpwerk « IX , Soest ofe« 1 17, —;
Seldter , Hussttrnstrafe « I, —; Heiter , vanbelftrafee 18 10 . —; Ferd , Ädert .
Dauziger Strafe « 7 10, —; Albert Brsetz , Heckmannusir 10. — . Sumiita !
6 »87,86 , b* rette quittiert 4 137, % — zusammen 11 C1J. 33 W.
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33 SaKwW » Sö. 155 SpNtjKta 73, M

GweMgch &Atkleider b Sek , Gr#« k W i K- a 259 IN. »

T&r . zttu » &£ RkUI�« f in greäM* Att�ahii

yest « nann
1. . Gisohäft : Berlin � 3,

�ohrcntlrasse 37 a

2. Gtechäfl ; Bsrlln NO 18,
Gr . Frankfurter Str . 115

Sonntag geschlossen

5"
h

lOOOe Jnsirumenie
«ui rr «t «r Jland . ol n » 7wl #«lt »iih *ndeL Eigene FabrlVnlion .

eiJrtehmaaeliinnn von der bllligelen k e «legentoelen Aneidkruilc .

eeslchllcuns eline Kaufzwtns xirn inslslitt . : :

er Vertrieb der He merrengmiee # de « ürrgeLir e« In
Direkter

I
und son ti cn In . truimnlon und Fcsfandialien . i

Billigst « Cezussgutll « . Srösties Lasar Bculschlands .

,
SthMSzaGundiwthÄ . ÄÄ . H

'■'illi'HtfttlNnVIldRttltbJilUMtllfbh�fe�lldlttlltlttalWIlttftllltttKNItaWMltlHtatKWtMetllbHIMMtttMWiUKlIiNHItMeiHIVIWItiiJ

TJSJSlLt :

' biläg &i
fchnslii

teu�Timd�RaBr ? . . B erli n S . i4

dresdener Slraße 54 - 55 . JLuifezrfiof

_

TTlo - riUpL 7326

Mmklst Vriskttvktcksst HM' Ltijtjtstt .

Ve? antttuiac1jnng .

20 große Versammlungen
cm den 29. Velber 1919

abendö 7 lUic®» r f 10 Sttf . 8 erhält folgrirt « Jaffung ;

WNWM « « «
- - - •- - - - -- - - - ' »?te >ei «j . iisflt <K r . 4ü; ffititi Vfiiterftr . jö :

Am 22. Dez. . morgens
3,/4 Uhr, entschlief noch
kurtem . schwerem Lei¬
den mein l . ebcr Mann,
unser guter Vater .
Sc' iwieger - und Groß - |
vater , dcrSchuhmacher - '
meister

Wilhelm Schultz,

Ä4l> eiit von einem fjkiUren Tcr�e ort bezogen , nech l e�ile (ai. Sma . MKttrrstr . 1» : ivoüsdans , Ehartettenv ! �.
• ■r _ _ _ _»Vbltfi ;� v _ _ _f*v« .. V. , , I �t , ' � «i MA Oä5» i ,, 0/ .vr.k».�«>» v ftelbi �Trev f n if ' rAWC _

„v- f j' , -

..........................................................

. . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . .

IUII| MNM|

diesem . Fällt in den AranK- r »geld - ! >ezug ein « Zeil , in
der nur «rankenpslege gewährt mirb so wird diese
Zeit auf die Dauer de , �rankdnzeldbezae - , dl , zu
13 Wochen nicht angerechnet . Ist ÄtatiUengeib Uder
die sechsundzioanzigsie oder neununddreibizsie Woche
nach Beginn der Kroulcheit hinaus zu zahlen , so, endet
mr! seinem Bezug auch der Anspruch aus Kranken -

psiege .
Ter § 28 erhält folgenden Wortloui :
Wöchnerinnen , die im iehten Jahre vor der Nieder -

Kunst mindesten - s«ch» Monate hindurch aus Grund der
Reichoversicherung oder bei einer kilappschaslliche »
Krankenkasse gegen Krankheit versichert gewesen sind ,
eichoiten ai » Wochenhiise :

1. «inen «inmatigen Beitrag zu den Kosten der Eni -
bindeing in Höh « von funszig Mark :

2. ein Wodiengetd in Höhe de , Krankengelde, ,
jedoch mindesten , einundeinehalöe Mark iuglich
einschl . der Sonn - und Festtage siir zehn Woche » ,
von denen mindestens sechs in die Zeit nach der
Niederkunsi sollen müssen ;

8. «in « Deihils « bi » zum Betrage von funsnndzioan -
zig Mark für Hobammendiensle und ärziiiche
Behandiung . sali » solche bei Schivongerschaste -
bejchwerden ersorderiich werden ;

4. solange sie ihre Neugeborenen slINen , «in Still -
gelb von sunsundstebenzig Pfennigen täglich , ein »
schließlich der Sonn - und Feiertage , bis zum Ab-
laus der zwöisleii Woch « nach der Niederkunft .

Neben Wochengeld wird Krankengeld nicht gewährt ,
die Wochen nach der Nisderkunst müssen zusammen -
sallen .

Bersicherung - fnete Ehefrauen , Töchter , Sties - und
Psiegelöchter der Persicherten , die mit diesen in häus¬
licher Gemeinschast lebe », erhallen al , Wochenhiise :

i . eitvcn ' einmoJigen Beilrog zu den Kosten der Eni -
bindung in Hohe von funszig Mark ;

8. ein Wochengeld von einundein « holde Mark tag -
lich, einschiiefjiich der Sonir - und Feiertage , für
zehn Wochen , von denen mindestens sechs in die
Zeit nach der Niederkunft fallen müssen ;

8. eine Seihilf « bi , zum Betvage von filnfund -
zwanzig Mark für Hedammendrensle und ärztliche
Dehaiidluaz , sai ! » solche bei Schivangerschasis -
beschwerden ersoideriich werden ;

4. solange sie ihre Neugeborenen stillen , ein Gl ist »
gelb rem sunsundsicdenxig P sonnigen täglich , ein -
schiiehiich der Sonn - und Feierioge bi , zum Ab-
lauf der zwöifien Woche nach der Niederkunft .

Der § S3a soll lauten :
Die Kasse kann a! s Hilfsmittel gegen Derunstalwng

und DerkrtirPeiung . die nach beendigiem Heiiverfcchren
nötig sind , um die A. deitesöhigkeit de , Kassenmiigiiede »
herzustellen oder zu erhallen , sofern nicht ein enischä -

jdigung�ifiichliger Beiriebeunsaii vorliegt , bi » zum
ve Irrige von 60. — Mark , nach sechsmonatiger Warte -
zeit vor der Erkrankung bi » zum Betrage von ISO . —
Mark gewähren .

Der § 43 erhält folgend « Fassung :
Die Kossenbeiiräge we den aus sech , vom Hnndert

oe » Grundlohne , (§ 13) festgesetzt und je für «in « Woche
bwechwt Sie betragene ..

Jut 6iu ( « 1 . . . . 0,15 Rk .
» » 2 » . « . 0,73 m
» m 8 , . , , 1,08 m
m m 4 * . , . 1,44 ,
» » 5 . . • . 1,80 m
w m 0 . . . . 2,1(1 v
m m 7 . . . . 8. 52 m
# . 8 . . . . 2,88 .
» » 8 . . » . 8,24 B
» » 10 . . . . 8,00 m

Für Kass - iim ! IglI »d,r die «uch am Sonntag deschäs -
tigt werden , beltfocn bl * Kassendeliröge :

für etuj « 1 . . . . 0. 18 Mk.
m ' m 2 . . » . 0,84 m
» m 3 . . . . 1,28 m
m » 4 . . . . 1 ,08 „
# » 6 . . . . 210 ,
m m 0 . . . . 2,52 m

' m » 7 • . • • 2,94 m
m m 8 . « . . 3,88 m
» m 8 . . . . S. i 8 w

» 10 . . . . 4. 20 .
Stuf « 1 ist maßgebend siir Lehrlinge , dl « ehn * Ent¬

gelt beschäftigt werden .
Der § 6* Ziffer 1 erhält folgenden Wortlaut :

«- sinmli -kr : « MworzerAdler , Ha üelkr »»: : Tchiinebera - Sst ,
fertin - Ouizrc - tic . e, ; Lichtenberg , ( BfNeUN' , tsmstÄr . i ;
König « iia «t . SrcnffMrtir €,r . Iii ; ftr�er ' , , estmie . flt ' prcii.
4r«-. l 3: CanieninelÄlf , Wcirtift tr . 67; üroucr « ! lilrifer »
Uera ( Stefrturam ) , Jia » uttet tUJ. e au .

tejeiorbnung ;

Die Erhöhung der Lebensnnitelpreise
und die Löhne der Arbeiter und

Anfiestesiten .
{ Referenten . V« mer , Vr�dsw , Vlnmentsias , VnbCty ,

J�sshte, Baiser . * M MMMM

- - - - - - -
H

im 67. Lebensjahre .
Die trauernden Hinter - |

z bliebenen -
Ww. Marie Schultz , ceb.
Kreh», riennann Schultz .

J Wilhelm Schwitz , G@o ig
: Schult ' , Anna' geb. Völ-
ß kel , Charlotte . peb.

Apelt , ülla . geb. Mix als
Lg Schwiegcrtüchitr , dfe .

Knkcl : Ar hur, Hilda - I
fl tard , Wally , Gerda nad

Geo g.
Berlin , Plafa - Uftr 34.

. . . . . . . .Kst ' UcI, Kiese , fieammin . Cvi « |
mmn» , Rcimnnu , SbSctett , 7 . Gchmidt tKSj- . tmartjep , '

Schulz , siegle , Ttzsn », �!: sttme ' . ' he. u», Zirkel , Ztsla .

Die Einäscherung fia - |
det am 1 Mon a?, d»n i
20 Dezember « vachm .
2 Uhr, im Krcmatoriur .
Qcrichtstraße statt .Der Attsichtth

der GnwrkIchatUIulasnst ' . M Arrliiis nnb Itmnfcritt . ! - miäväffissasg� . :

LklbesS itr ÄhikiSkr. EWcmm »HZ

Kisijttlttiikr 5ttWtüös .
Filiale Uerlin . Sebabiailtrasse�i ! ? —8 8

| H U. ö. P. D Berlin
4. DislriU

' ; L Abt. — 94- Sijdtbczlfk i

Äiai FauWeiLkstttl ' LttiNche !
Machruf .

wiontag , den 30 . erjember 1019 , abend« 6 Ubr
bei E ch n l z . Klniji * latcu 2

Versammlung
tajeietbaan « :

vertcht »on den LerM�dlunzkN Mtt den Arbetlgiter ».

EitNvilmSulel ' SonsekZIon ! ä « äi
«iontag . »en 20 . » rjemuer iulO , «d- nd« 6' , , Uj<, bei

Hi t » | ( c t , Michaeütrq�rare . Sä - Mttintfjaulenet Cuobc

Versaiuiuluug
Tage « ordnuna :

Vertcht bin >eit zeutraien Lerl�ndlmlgen In HnmSnw .
vellzavuges Sricheiue » etwun « Die Ltvmmisiio »

Hiermit die traurige
Mitteilung , daB unsar
Mitglied

Emil Scholl
wohnhah R# chenFerror

| Straße 50, am 23. De¬
zember �verstorben Ist.
flire reinen Audcakea .

Die Beerdige ig ft «d
am 2/ Dezember statt .

H ÄJ) le Dls' rlkissoltiiPf , |
ii

Mottlag , den 20 . Dezember 10! 9, nachmittag « 6 w den
Sopl , tea » 4satew , Hvahienstr . 17 —18

INikqliederversiZMMlong
«Res gewerblichen Kottegen und NoNeglnnen iu der

ttrawottcu - �rauche .
Daaesordnung : 1. E ellttngnehme zum Ablauf unsere «
Larttve' . traze?' . Yranchruangrieaenheiten . 8. Ve schtedene?.

Auf die besondre iveeeutunq dieser ver,amn,luna binwitiend ,
dill -x mir aNe KoUeyen »nd Si' llcsinncn . od im velrlede oder tu
der Heimarbeit , best . mml zu erscheil' en.

Viitgliedsvudi uder -Sa- . te ist am Caaleingang vövznz eigen.
Äuf' -ai me neuer Miiqiieder ftndet statt .

SPM kolltg alem vrust Die VranchenkommiMon .

Am 25. Dez. 191? eat -
«chtlef sanft nach schwe¬
rem Leiden me: B ge¬
liebter Maua melm lieber
Vater , nnser lieber Sok«,
Schwiegersohn , Bruder ,
Onkel und Schwager

liaxlinilian üchstsissr

ZW iltt�ilistyi Eliiiifafiilfn
Morgen , aiJotttnn . den 39 . D' �eiuber , all endo 7 Uhr .

1» Kltein » Zestsäteu , Uerlin . Hal . nltatde 14,

öejfen iidie vs lsselfammlnsg
Zeqetordn » » , : Sie tl ' ndttalisttlch « Slrbeiker »

brwrgung in der Zmeruationa ! « und iu Tcut�chiaud .
Rescr . nlcn : Oiiidolf Dlrr »«r , ütrltn ; rtnrl CTinbliofT ,

I[ | ( | ci66rf ; Oetnr . Heilina , d. mbont ; xt . Unnftnt jr . ,
»milrtbura . imb niibtn SO' (irtkürlfii etic .

gut Dedung der Untostui ttt oen b» Bi>i Smlrllt ' qetd erbeben .
tUertiner a- cwcrtschaits - Kartet ! .

SMWmtti ! gchUhMgchkt «
« » i Ticnstaa , 30 Tezeviber , « bendS 0 Uhr ,
findet in den Bcrliiicr Konzettbaiien Orüher

Arminballen , Kominandaiileiisirahe 58 - 50 , eine

lliitglieder - Versammlong
holt .

? e, » i » rdn « n, : 1. »ntil d » reroRmliilljIra . ?, «t Itnno-
neb »« ju « ti rband . ia� UN» ». istiellnN ' de, »andidelen .

Lhne Milßl ' kdSbn krin stulrill — 22 , n. ad,en nochnia: , aus die
» m i. Jxnnar rintteitudt bnit « auinuitleiu .

Sie Cmseriantliii ; •
de » Kentralvettmnde « der Tchnhmacher .

im 38. Lebensjahre .
In tiefem Schmerz

Clara�chwenkiuT , geh.
Dierberg und Sohn .

Ww. Frf ddeke
Sckwcnkner

Adel! Dia; hera
Onsiay Schwenknor und

Familie
Bruiio Schwenkner und

Tamil ie
Paul u. Klara Kroll , geb.

Schwenkner
Ww. Maria SchRnwSlder .

geb. Schwenkner u»d
Tochter

Ern ' t Mnlchcrt n. Frau
Martha , geb Dierberg .
Die ReercagHug Madet

am 30 Dez. . nachm . 3 Uhr,
von der Halle des Thö -
masfriedhofes , Herrnann¬
straße . aus statt .

ü. S. P. Distrikt 7.
Bez. 321.

Süvestpp - I ' nnselie !

Am ?4. De, , verstarb
8V unser lanelährifes Mit -

elied der ( Jenos . e

| Karl SeliäjSar
h Warscheuer Str . 21.
r j Ehre seine "i Andenkes . ]

D e Bcerdienn - r dt d «
: am Montar . den ?9. Des. ,1 nachm . 2' , Uhr, von

der Lelchendallo des
Thomaskirekholas , N»u-
kd' in , aus statt .

Um reee Bclellienne
bittet
Der Dlstrlkfi - Vnrstand .

Die Betküg « für unständig Deschäfügt « werden aus !
fech » vom Hund « r < de , O? 4» Iohn «, sKZ 149 —162 « # 0 . ) 1
festflefetzt und siir je eine Woche berechnet .

Der S 107 erhält folgenden Worilout :
All « Bekannlmachungen , welch « die Kasse bgtrefsen , I

! In�esondere die Sinlabungen zu Wahlen und Aue -
schutzsttzunge ». dt » Bekanntmachungen übet « enderung
der Krem Ken ordnung . der Höh « der Beit äge und 2ei -
stunden , der Zuscmmensetzung de » Vorstände », sowie: bet Meld » - und Zokitstesten werden In der . Weihenfeer
Festung - zu Berlin - Weifsenfee , Im „ Vorwärt » " zu
Berlin und in der . Jreiheil " zu «erlin «rlossen .

vertin - Wcidenfe «. den 18. November 191».
Der Vorstand

der Allgem - Inen Orlskraii ' ieiikasf « Berlln - Meltzenfee .
gez . Fendel . gez. < ve » r , EchVag « .

y ; . (f. Frledstiann . gez. Karl X f) i « b «.
<S Peukerl . g»z. O i t » Schäfer .

gez . Paul Schneid » ? , gez . Rar Ol « # .
gez. W. © t • « n ».

jWsÄannsl
hji3r - n: a?>zin ¥erka42ft5mir , alle

tBr Oold, Sitber , ! I. ti

fflenehmigt .
ikharlottendung den 1. Dezember 1819.

( L. 5 ) Lterverflcherungsaml ©roh . Berlin .
gez. » on Gostdowski .

II . B. K. 474. 19.

Borftehemb « S» tzungsSnd » n >ngkn treten mit dem
, 29. Dezember 1819 In Kraft .

Verltn - Weitzensee , den 28. Dezember 1*1».
Dir V»rs ! «kt ».

Z. r . : Z e n » » I , Vorsitzender .

| ' » «• B. Al Hill
1 1 s I jr # i *i rtaie .

W "stiWlsiksZ ?
0- : : 1

fr * « HSZXSS &liÜt : uW - " "

Reißgoir &nhe alkoholirel

Humpünsch -
Aroma , Liter 3,50 M. inkl . Steuer

Glilhpunsch

H. S P. Peii
Am 24. Dez. verstarb

unser Genosse

Aroma , Liter 3,00 M. inkl . Steuer

M licr . eB8ifWiQ ( eil3NW#i ! w

V/lllieim Riedel
| SchuarzstraBe 9.

Chro seinem Andenken !
Die Deerdieuuc Bndet

am Dienslaa , d- a ao. Dcr. .
nachm . 2 Uhr, vow Oe-
meindtfriedhof . Uum-
boldtstr , ans statt .

ilfsteUunt ,

1 ( Kein Zuekar erterderüch 2 (
1 Teil Extralct , 2 T" le slcJendet Wasser ergebet

ein licrrhclies »Rfies Qclrknk .

H . Krömer ,
Berlin M, Oranienburgsr kirasse 66 .

Vaekanlaslelleai
Pefertbnrter Str . 4 a
AndreasstraBa 7i
PotsJumer S ruß # 76
Nowuwesr Liane straOe 7

Priedrichshagen :

1 Oranleustraße 67
ChaiiSiresimBc 76
Bli kcnsttaBe 28

| Spsuilnu : Bi öckenstraße 4 1
Fri «drlch - Str . 105

Kognak , kirim . Euckerfje &üsjto Punsche

u. feinst « Liköre , stark «Ikohoiartig zu

Isttsonde/s bllli�Qn Pr & Isaa .
Versand iu Korbflaschen von 5, 10 und . 5 Litern . K
tse we d- n frti zum vollen Pre se zurllckgennmmen f

I lillliMIIIHIMIIII ■
Danksaruns : .

jH Sage hlcrd rch den
! M Verwandte », snwls det; .
I ■ Transportsi eiter - Vor- |' band und den Paitol .

, kenpssen der U. S. P. D. , !
selche an der Em- |

Sscherunt meln - j lieben
' 4«mttes leilirfSvcr . men 1
I ab n. meinen inaijsie « !

i Dank.
Witwe Ocrtrud SchBtr .

I. Distrikt . 1. Akiellaia
(Zaltlabeiid Eatbntaia ,

WI' He' matr . i t

(Kolei naad : «)

pi-Br. Frakf. Str . llS
AneMe AudreasstrJ

"kaWAin#. m*.
Zautran 71

OOOOOOOOCOOOOCOCOOCOOOOOOCOOCOg j

' Zow' /kLuen steht ein : - "

l *mp
p- 7*9«.

1 ö
j O SMdltlea : Kartech . Teetpelhef , Werder Str . 28. A

i � . ( i « rhard . Kerlskorst . Aaa. - v. kwrlastr . R, �
' - . Loich . NlederickBnhansea . Kaisei we« 10. �

Joseph Kerger & €o. , �ranieiisüusse 1ÖB.

Mes HnsIkinslrunign' . en-SpKlQlhiiiis Eeriinsg
Flöge ! , Pianos , Harmoniums

Alp 22. Dezember vtr -
stnro u« er »!' . », st'. \ u
glied , der Schuhmachtr -
mefs ter

: Wilfialra Seilitz

dst

Afn
SriT *• " & lere

Mickbarth . U chaiHilrchrlati 2.

U ensreis . Cadlner Str . It .

Kode . Markusstr . 24.

oirxciiner , Oltsckiner SnaS « 91

Widiaky , Jobanalastr 9.

H « rner , ( irelfswaUer Jrr . 79.
■iliaecn . VIHorlastr Ida III O

�• bstauatiniJü
Ü c » Kreuia . rnedrichsbaaen . Vllftorlastr . ISani . O ,

aliali
*

foiine Note : lernt isse sofort spidb r) , neu und gebraucM .

Eingespielte Violinen , Kandoünen , Colli , Gitarren , Leuten , sowie m « Streich - und Zupf
i • slrument » , Zithern » « UnterleQuoten , Konzerte : i irn , B? - ! ionian , HsnJ - „ d Hund - '

harmorjkae , Noten mr an « Instrumente in grosser Auswahl , Saiion , Utensilien ctc . .

� X. "*' Umtausch u. Ankauf aüar iaatriimeHtO ' Reparatur und Aufarbeitung

P. nn- Hft r 31
tw 66. Lebcujjahra .

Wirwerdetigeiua treue
Mltarbftif nie vergessen .

D eflinischcrungliadei
statt gm Montag . - »»
20. d. Mts. , m 1t gs 3Ubr

... ijnKremarorlujjf . U. Ticht -
; sir *Be, D» r Vorst » i1»!,

SC. r 25 - r

» An Pianos , i itlsehi etc -

KMfSH ti üism

. . . . .

— r

und Biuf - . enhimJerai
v n A. Algier .

aus Wiwaetwtauaile Ha ,

_ _
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l ' A SZUW. D- , cleim SL vlÄi�u . - ar
Ls - ieiSi eil . nirtsere Ci cacEn er

werfen . Imvemiiir�AutÄHLÄtniiii ©

Iiis 3 Ul ' tr sm

Kopffccueckucgen fCr Damen und

Harren w groJe ' Au * wa ; . l . . . . . . . . . . .von 2C P . g
Knallbonleon mit Sch�rzarlikel , M�sk -

Inslru v o - ten und Kf pfbsd' c' - ua !• n . . \ . . . von 1

GummSballon zum Aufblrcen . . S' . fick 03 i r .

Papiartcltirme . . . . . . . .vtn 95 P - x b « 1 5

Sütchel tebe sum Nelken . Stfck 3 -' tind 15 1 . f .

BüscU�lhornar mit Stimme . . . . . .S Bol 30 F ; . %

GicSblai m Karto «, lübalt 12 ' tfiik mit Lstfe ! � '

P . a ! in6 mit Sckcnearliicel . . . . . . . . .Dutzend S00

Gemischte » Konfekt m- t chrraartke ' DaUend 32S

Wallnfttee mit Scherzartikel . . . . Dut e d S55

Luft « chlang « n in R Cen, la ! : \ k 20 Stil k 70 P. J ,

Scher ? p » a . �ate xom A vrorl�n , w Heften .

In ' ak 10 Stück ml vertes edonen Fextia . . . . . .SvJ P g .

Neujahrsposlkcuteo . . . . . . . . .von 10 Us 2ü Pfg .

NiKjahrwclwiftkarlsMi mit Uiasc ' . £�ea
? « ' • ; 10 3tü k . . . . . . . . . . . . .ven 1° « bl 2 ° °

" iililiW FWÜij . iz

Plan © ,
Klavier 675. Nn' baitntpiÄiio .
Konreilpiaso verkauft

SeftetcfsSJSiS ,
frankfurter Aitce 78 .

Oardi/seD , Ponster vor».
23 an. DottwAtch «. Laken
▼erkauft billig Snerber . Zebdc -
■»feker $fraBe

( /aruincnvitk . 1 » nr %u

ItüNaend
btl! gen Preisen .

lönsilerifÄrdlnen . Störet . Bcit -
4 « �« n . T« pp che, Ot egen -

, hei skaufhawu Merzij», Neu «
Kftwigs�raß ? 91, mm Köniytior .

Vorn eil nie rierrcnu ' iier ,
;Wimerpaleiois . JaeHettanzQ�e
( Üchrcckanzörtc . Smokinjjan -
ittgo . hrcckanzlige ) . aweh leih¬
weise . Joppen , sowie Pelz -
wtren jeder Art in Sport - und
Cjeipelzen . Pelzloppen . Ferner
Alaska - . Kreuz - , Pol - und
Sk nikxfflchse ' . - Allerhand Gold -
nod ' Mibersachen kaufen Sie
am billigsten im Leihhaus

. Rom uthalcr Str . 14. l. CMaus-
Nummer genau bemchfenJIg

" TeiiiarnUur - . ' ii 1 Halb -
jantsoosi ! Staunonerregend !
Nagelneue erstklassige Pelz -
mil�let. K' eurtü hse . Slet -

' fiic ' ite , wunderbare Silber -
; ( Ochse, prächtige sibirische

Föchte . Alaskaflichse Cdtl -
•ficliBc . Skunkse . Müllen . Flo¬
gamte S». hwa zfflehse . mm. .
40. inddlr -e Pelzarten 34 M.
Seltene Gelegenheiten ! Mas¬
senauswahl . Leihhaus , Pelz -
vertr . eb. Kottbnser Damm 2.
■ur neben Jendorf , n cht ver -
w ch«e' n Sonntags geöfTnet .

Karbldfamnen . Knrb ! d ,
breiin « r . Ersatzteile ,

ftliriüc . ' ? uil !k| inh ; rr : riuUU
Fn; tros und Detail

Malsch , Neue KWgstr . 19a.

LÖi ' ter ' s Pcizhaus
Friedrlchstr . 118/ 119.

_ am Oranienburger Tor .
Vorteilhafter Einkauf

. ' . In Helzsoctien
Reparaturen werden prompt

and sauber nusüdlGlirt .

Feine reinwollene

Anzüge . Pahtots .
Ulster und Hosen nach Maß
: ganz besonders bilils ::
Katz , SchncUcrmeister ,

Französische Str . 46.

Stoffe
lür nu. ifint

fttfircifif Hulcn
uuö ( tollürae

toale P 1 « | d) C

nnb Nslrnchnn «

1
• ußeroibrutüd ) preiswert .
Jojiactpcn Becker ,

tii�lslr U ' . ©P' iteim ).

LemHaL "■JTös c n th n ier
Tor . Liruensiraüe <03 4 Lcke
Rosenrhaler Str . nur 1 Trenne .
kaufen Sie allcrbiHiKSt Pelz¬
kragen . Mafi' - n. Skunks , Rot¬
füchse . Alaska - , Kreuziüchse ;
und alle a deien Peizartv -n.
Tascbenuh - en . Brillanten .
Silbtrta - c' nen. Alrakataschen .
Harren gardc ehe.

üet ' cjcenkolukatif
gro ' er Pos en Etnze munter
In Sprecumaschinen . M. mdo-
llfxen. I. aalen , Oltairen wid
Violinen ai a eisiei Hand okae
Zwiscitenhaiiüel durch direkten
Vertrieb der Arbesicf - Craeng -
nlsio de« Frzgnhlrfes u«J

r Fabr katlo ». Schulz &citener
Gundiach . WSnrstraßo 18. am
Alexm' durplßtr
S« » TSnfirr {
. ri -. Bj CuilU . i , « . m SWvirf&,
au' ioilne . Riichdoln « nw. w. iä '
In »lir . B cre . rtlent Im -Iii . che,
Ulti> ll -�ili, -, !-- »iU' öklUO,! M
I ll>. Vuu«, um Maki«( iu | f . K,
i wlf - i »BU n ti f « #. -«
Bon* ISXd >»» <- . Ouw-
dei>.«i!d>i>e i, « i « ped-ii , < t
»reif « tt . ft . pf * "ft - ii « I, H
t' flh- 5, . m; oB>tj6tlW « —
tdVIM

TMftoPIiiiüßr
2 und 4 Mk . KrQue «a »be 2. S0
und 4 Mk. BeciltOl . NtM-
hö ln. KaUer- Frlydrlch - Str . 79.

M o- v ! - K attl liefert vegeu
bequemste Tel htublanuk &rger -
Heise We�uvmKev' rrieiHwnen .
«ins » las Möbel . Kßrhen . gr »Ka
Auswahl . Clteeser . Ssr , 44. am
Or&ntenbartrr Tor

t9in4hsr « t ,
IS V) , rWrnciii . tr .
II Oi t £V«»f : r Str .

n <r Wie « Mw.
w wiim . - Tamvor- Tg«'

CHaUo ) « n ? HfS . Anfcrii -
guag sfim lieber rolstotwaren
svw. » Aafarbdlanng . A. Bf rk-
he m. KaetflB «« . lee, Kfke
FekibiMmer

_ _ _i • k t r I s <; h e

a » © I — E i t s © h
Dv Pöiae- fi . Kflat i'- Jrak 1«

tlnft Mhlen 4

,!Te KW# atr « » ßC 32 I
�Perrtspr , Alx? 21 iL '

Aks « TöSrr und S lker - !
mtawi . Ovld - uud ?i h?r - j
brach , Pia . }« kauft »ci : nosAcr, '
Yfoldonbergnr Si aÄt 2. MJuol - '

t
( W wau u V cid - Bbgryemr . ld .

Xakasebisse !
Q m. SM wrwabenA

1 a t r n « i

Kunfe ? teltiina : en , Kabai .
Litern . Kotorc kault kb den
h&chtten PrMneu Eick ro-
' o*rr , Lange Str . 21 1, Ecke
Andre »s « ira� Alex. t ?S9.

TOsilaa�fiaT

Slnccrrnccchln ©. x rolle
billig . 35 Meter Stoff . Üolc�ou -
heilskauf , Mater 25. 00, kleine
Bet stelle mit Matratze 73�00
verkauft Kl« ncr , Erasmus -
sfraße 1 !. Moabit .

»r . Otto
Lideke . Ferlln . AMglrrMir . 25
E4 ehbihneleiieu W��kein-
brtckei . Oc lag mibe: in
Speise - , Neegen - , $tklpfz *m-
roern , Kßchan . Kuecfmöfeoln ,
Kienen . Teppksi-»?' ?, Uhren .
K\# ife vsb ' svc - t ? Mdfwl.

Schla Kuchen .
alle Arien M' bet billig . Mar-
nack . Tiscblernioietvr . Aaneo -
srraBe 51,

Keine eeren Wortfei
Genossen 200 Mk. und noch
mehr sparen Sie bei U nkaui
eines Anzugs oder Pa «lots
bei Burgher . Britzer Str . 20.
vorn II. Hochbahn Kottbusvr ;
To*. Diese Woche Jahres¬
schluß - Ausverkauf . Jackett - 1
an/Oge , Cutawuy . Ulster , I
Raglans , nur f imue Maß- :
ar e«t. eigenes Fabrikat . Für i
tadellosen Sitz und QuaHtAt I
wird schrill ich garantiert . I
Stets große Auswahl . Ver¬
kauf Wochentags bis 8, Sonn -
tags bis 2 Uhr.

Koingemlie

Mb - « U« ke�f�iCendo
fr «ii ! er >iwhut . cl

Ptetirsl
Zahnj ' VtMs�a ,
Zu n »>1« 75 . — Mark

Oold , Äf' ker . Mfl/ti #«
na ' ftetMT *, * tth * r

Ofttekob . brr irl ' JMirumpf-
«5 eis» / StnunJoipepIcr
Trewea Kupier Rotgafi

' ZW« ' Nicke :
Weißmetall ' Alun ««lmn

fUcl ' Zlak
h B o >sbvs I enrf

fiÄsM� - �vtüliSrZ
%fefe « r « trss�e 31

( Ale*. 4MÄI

�nlpetcrsnurc « S Iber,
Gueckei tber , tS re l! lohe
Metalle kavfi höchst -

aahlerd
bUbcrsciinielre

Ckriimnat ,
Ktpea sko : akr . 30a
' ? e #h. Ma otr*■Fe Is tr 1

©« lur »c n z k ß:,
Paletot Kauft, P, e Isa aabe ,
Sti ( H>y, Bi- rd c lebeastr 3, _

5 etirTlf CrHo. FuSkaerc ,
Feile jeder Art kauft Mflbc»-
aessitält WniAa«borgerstr , 2.
Alexander IW

" OTtHTScfiSlWR . LiÄ, .
hau eu Gebrüder Porowskl .

Äap- ' er , MesHnf . Zinn 08W.
G«*ld, SiMser. PUtlva Metall -
fielwial / werfe , VnWcwRrstr . 74.
E�tRcrffrelhl , biftM #4ra «t
- iSmtlIvFe Usktllatfcnt - Artikel
kei - i \ xv4 verkauft Merkur .
Sohö - Hauset A' hse 2*

i Guoisen vusrr . 5, Mo lend�rf /27S

Kefno Entlassung F
ionüern nur er . ; k: , . »i�« blaue
und gemusterte Herrenanzüge .
Hcrrcnulster . Kammgarnbosen .
verkauft staunend billig , Luft ,
Moskauer Str . 46. parterre .
Nähe QflHitztf Bahnhol . _

Teppich , gut erhallen ,
kauft Rosner , F. lsasser Str . 70.
Telephon Norden 55, Größe ,
Preisangabe erbeten .

PSatlrc
Slibsr

OuecksilbH
Supferl

IKössißS
Sfimtl . llllmeiBüe

Platl
J

ÜÜRiiajtof

ofll mm er �öd
kauft böcketuah eud CLktr «-
Kutivtfr . Prenslour * A' •<*«; ?W.
- VWergWjWmMia
Ruiism kauft zu Höskstprstssri
Elektro - Kimvoer Proneiauer
AHo« . %n.

Splra ' bohrer kauft bis
SS * » Aulsehlag Schv/andr .
Weideotiftgtr Sir . ld Suiten -
Kbgel Mr siT#. _

�r4ra/WsCtrör . ncW.
Po? ea kaoft Marltin . Löwe -
siraCe JWI,

l<r#8* Preten G».
wivd beh ' er ( Whftw. - uud
Ga - gck imJel Zsnt lenvhrer .
RiechWleL Hobvloiseu . fland - .
KSviter - 9*4 ". tiehaAgcn , Holz -
niivPs 8b», Mo zfaspem . Bohr -
w. ndua . Han fbolv m �aef�ia en
Werkser . irkan ' Hg. -�eilin NO 18,
Co ke«hfts »i ««9e 17, Tele an

Slrs�ytnr . er . n
nnoh ranta� ' chularl titeriia
kt icauAff dem ' »«*« ve lang "

y* Dilti m l oD- cIc .
I a nonhatfab * k.

Köpcn ker Straße 50-32.

K6cMg>. * # T

EisktrMTistoren

pro üramm

U . M . -
von 100 Gramm u. mehr kaeft

UswUkskts ?
( l <Il «cljäTär | . Uh Jitrtilr . J!
Telephon Merttyla z 12583.

Zahn�eblsse
kauft zu

Sclimolzprclren
in unseren

4 Elnkauissteilen
61

Chaiselonirues yo. oc. mit
Betibeliälter billi ( «L Metall .
bellen 7Mi0. 25( ) . ( W. AnkltiJe -
schranke . weiß , nußbaum .
Küchen . Melcke . Auau«isif . 3�».
Ouergeblude .

C- l,gcaliel ! alii >tti «. KI,l .
derspinile . Verlii . ot lrumeaiu . . i
engl , (. ' . einteilen . moderne j
Kiiclien . Solas . Ruhebetten . : |
Schreibtiscli « und gaiucWirt -
s halten vuikauft prciawerl

„ Cohn
;l | 8fui.nanstfBS8 11

( am RosenthalerPlntz )
2 ) l - ViinttJp . 4di

am Wedtlingplati
I iolNir . 2

Ecke Schöneberg . Str .
am Anhalter Bahnhof

4 > Neukötli » .
Ksiner - Frirtlrleh -
hirasae 22! )
( naliellermaiinplatz ) .

« css - lnr 6. - . Kupfer
10 . — M. per Kilo, auch
all . anüoron M. tn ' le k. ult
I ' rod - Händig . Dresdener
Straß . 14. am Kotihusir
Tor . Morltzplali l - ' MÄ.

't k, . ScMtdr, i t. Ii asrl

höchste Preise
ücer T getWs

zahlt ( Ur

Platin -

( Joldmunn . Danziger Str . 50.

Möbel . Spiegel und Pol -
stei waren genta Kasse und
Teilzahlung , d. Grau . Fried -
nchstraße 7. Nahe Belle - :
AI IIa nee - Plate . _ |

Kupfer !

Kficiteis , moderne , mit and
ohne Anrichte , roh . gestrichen .
lasiert , er . uim preiswert . Rle .
senanswuhl . KOcIieninObel -
Kabrik Himmel . Lotlinnget
Straße ?? ( Schönhauser Tor )

Me- ssln » ! Oureksiii ' erl

iW. nM' fri ' i ' ? !
Zaluisebiasel kaut ?u
hüchdt . Schmelzpre . sen

i Schmelze BarurH

nur Eeussciitr . 29 .

Rreuztdciiüel
launtaerre cn«J bdiiger Qe-
jenheitsknui von 100 M. an.
I detiglänzen ie A' askafüchse
nn 9rt M. an. ausgesuchte
; liÖne Sic»- , Silberlfichse uu i
: hie Rotfflchse sowie alle
Bieren PcGancn . Leihheus
Ö ©nicker Mraße 124. Sonn

i geöffnet
Fe ZW arm . enorm billig ,

Jede * Stöck «in Oclegenheits -
krvuf. KreuzfUchse . bilJscbö e,
fesche Verarbeitung 9? M„
Rotfüchse va M. . Maskafdchse .
sei Jen iUuzend 6X M. . Blau -
Ißchse , mit. , 38 M. . Posten
Pelzkragen und Muffen 2-* M .
Silbi ' rldchKC. Sle ' füclise . Zobiil
( Uchse, Skunks , Iltis un I v. cle
andere Pelx arten , musgesueft
schöne Stücke , R1 senauswah ' ,
fabelhaft bi II g. Jelien günstige
Qelegeolteitäkiafe . Uanicu -
pel/ . mlntel,S »»! e! ektrik Persi¬
aner usw. N jwe�te Mode.
erstklassig ? Vorarbc turfg.
Herren Pelzkragen cÄM. . Pelz¬
besätze . Spezial - PeL. v. aren -
kaf . Chariottenburg . VVilmers -

0 :r Straße 113-11. Hoch¬
parterre . Sonntags geflfnct .
ro/ - fuf Steiaoiau 10 461.

Möbelhaus Luisen¬
stadt , Kbpemcker Stf . >7-74.
Ecke U ückenstr� liefert billig
gegen bar und beq eme Teil¬
zahlung bDrgerl . Wohnnngs -
einrichtungcn , Wohnzimmer .
Schlafzimmer . Sncisczimmer ,
Her renzimmer . Kilchcn einzeln .
Möhelstflcle große Auswahl .

Moderne
Sch ' afzimmer . Speisezimmer .
Küche . Ankleidcschrank . Ver¬
schieden . einzel i. Umbnusofa .
Chaiselongue . Bettstelle , eio -
zelnes Büfett , Schreibtisch ,
Waschtoilett «. TruLicau Tep -
n' che. Fs lerbotten verkauM
Frau Teils , Köneacker
StfPÖe 154. 4. Etage . Verkauf
an Privatleute . Händler ver¬
beten . _ _ ;_
VVohfuinarfcInrlchtungl
Vollstäudiue Stube und K' che
139-1 M. . helles Schlaf/Immer
mit Marmor und Spiegel 1560
Mar' / . Ktlcheu . nage neu. Im
allen Farben , von 375 M. an.
Mäh#tn «tts Rehfeld , Üadstr . .14.
Cvemuelt Zahiunsserleiohte -
rtmgen

Iii ■iaelkr « ( IU «n . leder -
mann . Kleinste Aazaklunc .
bequemste Abzahlung , größte
Rücksieht Einzelne Möbel -
siücke gebe berei ) williget ab.
Kriegsanleihe nehme I* Zah¬
lung. Bei Barzaiilung bs-
deuiande Preisermäßig mg.
Liefere auch nach auswärt #.
Landwehr , Mällerslr , 7, l Tr,
Aouniag # geöuucL

Hessing
Kupfer . Ou - cksiiber .
sanitllchrAVetalinbUlle
sowie l ' latl " ! doid !
Silberl Zalrneeblsse

kault iu
allerhöchsten schmelz -

pre sen

MstaüssMn . Soldat1
WBIDENWEü ygam Baltennlatz .

Piatina . Gi amm 1 ) 26 Ml

Zalingcbisse 1000 Mk.

PlSiizanBfl . - �. SOMKi
Qold . Silber „ II

£ . Mausdorff .
NO 13, PdU. den . ital , II . , . 11.

Srtiroibmaschlnw
sichtbore Schritt . * ut

erhalten ,
kauft „ oft *«S«ii K, ,e

PValfc Syatan und Nnmiw .

Hugo Echt - ociJer ,
Ch. rl . llMb , rfc »tsr Jk »rtit -ül

W' il, . 4W.

Altnietalle . Yu,ck,i b i
tu höchiten T, *»,t >r «iJt .
kau * jeden Poeten Metall -
achmclx , Invalidouli . 141,
Nutdcn %4 %

Ticfel . Schalen ,
ßrcunatilte . Zahn -
illltc . Schiuucksaclu .
Blilzableitcrspiuen ,

Gold -
Barren . Münzen .
Schmuck . Zahngold .

Bruchgold .

Silber -
Barren . Münzen . Ad-
failc,Bc *ieckc,Lö8cl

MetalikoMr
Berlin SW 68 ,
Alte Jakobstr . 138
am Hallcschen Tor
— Gegründet 1903 —
Tel : MorltzpU 1�858

Tel - 4d�
Met Allkontor

BerHn. SW <kH. I

■

Qlelcbfttrvua :: Dreh ström
kauft

:Bjf,mlj},rcäSi StfJk &slBs
Berlin W 9. Llnkstr . 10.

Tel. : Lßtzow 3705 nnd 5518,
OOld . LH her. Wlnren , Uh¬

ren, Wert «sehen kaaft höchst -
zablenJ . Schubert Baeivrald -
siraf -e 5>.

'V' etaTlscTi rnoize
Maflannensir . 7a ( He n riebe -
platz ) kaait zu höchsten Tages¬
preisen sämtliche Metall ahiälie
sowie Platin . O » d. Selber ,
0 Hcvksrf�er . auch Werkzeu gc

PI Ann - , Ü# d - rmd
Ablälle . Oueocsilbor . KetMm.
Ringe . Bosteone . Utiren . Tafel¬
aufsätze . Tressen , photogra -
phische Rück tünJe . Papier «,
( ilShsti uwpfftsche , alte Ztilin -
geblsee . salpetoraiwres 55»ic«r.
Jeron Rackstfemle u. Qekrfltie
usw. kauft Platin - und Sil -
berschraeizerei Broh . Deren .
CöpeniCf »r Straße 49. Tele¬
phon : Montzplatx 3476 Li¬
gen » Schmelze , direkte Ver -
wtrtapg

ip <>(«>». gtanew n. Sielifc ««,
CAUßhin, « («Uli tu »»Irrr
ToaPinwi , ) ►' » O- Mnina

Msderi SM ! .
Dmln , rvo�hr. »f .

mtiittr ,

Kupfer , Messing . Zimn
Nickel . Zink, Aluminium .
OnecksPbcr . Platin . Gold # u,
Silberabfätle . alte Münzen ,
*ow e alle anderen Metalle
kauft . MetaMkOMtor" . Alte
Jakohstraß «* 138. Ecke Holi -
marnstrmße . ftalleschcs I er.
Telephon Mo? itzplotr M<58.

Kupfer . Blei , sowie sümt -
liehe Wert - Oegenmände kaufe
»u den höchsten Tagespreisen
vis zu Joi ' OO Mark. Paul
Schubert , Ramlewr . 34, v. H.

Aetaflachmalze
Knnler . Me» In». Zinn. Zahn -
gebisse . Platin . Odd , Silber ,
Quecksilber . sämtliche Metalle
kauft su konkurrcnz ' ösen
Preisen Chriatlona ' . kclchen -
bergrr Str . 22 fKottbuser Tori .
Kupferleitun�on . Lotzen
Moiore kauft zu den höchsten
i agcsprcisen Elekirobüro

Saebcl . fJrückenstr . 13. 3 Trp .
n. der Jannowitzbrücke .

Kaut «

höctisizaüiend
Kabel . Litzen , Moiore ,
Leitungsdrähte , Sehreib -
maseichen , sowie sflrntl .
Installation material .
Eektr . Werkst . Neukölln
Koubuscr Damm 9b. t nc.
Schinkestr . Tel. : MpU8 57

Em. Tetetefn V.r. ferwtrt.

St « ! , Zinn ,
Weiilmetall

. i | « Lejtterun,ena lad .
Menia . in hftenstem

1at,� : . rei , k„ ( t1 »» »v re » häuft
EWiMtdi -EtetiMtsiöri
W. berat - . II ' Alex. 4243)

FELLE
. 11. r Art , roh . sowie ( «itrbt «

Vaul , hSchetxahlcnd
Chanas . Btrlln , AfcK. nd. e .
«trau . Ül - U Künirmdl . )4ßl

Iso' iflftw Kuplürdiabt,
Litzin tiRd Wssfesdfaht

kauft kßchetzahlend

ieMrnwtts Sclsiicii log,
BarUss W 9, kslreBc 10.
Tel. ; Lützow 3, 4 und 8518.

labrirte , Kupfer .
Messing . Z nn. Ziuk. !3!ei,Pi «ria ,
Geld . Silber . QuecWsl ber.
Werkzeuge kauft zu den höch¬
sten Tagespreisen Kottbu�er
Darum 66. Muiitzpiats 135 ba

Firnis . Sclicllecn , Leim,
Lacke . Bleiweiß etc . Kault
jeden Posten . Handlung ehem.
Produkts . O. 34, V> ilheim -
Stolze - Sir . 28. Königstadt 7317

MelalleT kauft auch kleine
Posten . Hen tschol u. Stephan .
Metallgießerei . Dresdener
Straße 80.

Znhngreb ' sse . Piatln . Qo' J ,
Silber , Edelsteine , Schmuck¬
sachen kauft Edelmetall -
schmelze . Blumenstr . 88

Halt ?
H9cli « tzah end

kauft
Alt - A etelle

SchoHeak und t . olin auch
oft» dweiee . kauft K. TImiu.
Berlin . Wlelefelr M L
Moabit fOM _ �

EVektrt jheTritung�ntiite
kauft u bftoheten Proteen ,
auch Reste . P lnervi , Ber -
llu N . Berel petr Uta

jeden Posten ra evteo Preisen .
R. ßmeb wsM« , 6. ra b

Cherlotfe »b . Wlndsohe « ' s' r 5.
Kaufe Päralf In , Wachse .

Terpentin Farben , Maler -
Artikel , auch kleine Posten
Whikler , Oranieabug�r Str . 12.
�" ficbro/hmäsc�lne kanft
Nolting . Wilhelmstraße 98.
Zentrum 3992.

Wßrl' Zßi ' Qß und

Fnsciilnen

Boschm Anet «. I. 2 und
4 Cyl. Lichtdynamos . Boo s-
motore kauft aibstveibraa -
eher höchstzahlend . Zenker .
Neue Hochstraße 2, Fabrik
3 Tfieppc » 8—8 Uli r.

SchncIIaufbohrer . neue .
sowie Schinirgcilcmen . Natur »
stajil . kauft böchstzanlend
jeden Posten he ose hei .
M abit . Poslocker Straße 22.
Ecke Wlttstocxer Stf alle.

Splralbchrer . Holz¬
schrauben , kleinste und giößte
Posien . kault laufend Jacob v
( Alexpi . k Kalserstr . 25, Elrg , 1.

Sp ' ralbohrer . Feilen .
Fräs , r kauft zu konkurrenz¬
losen Höchstpreisen Industrie -
Bedarfsai t kei, Pankstraße 90,
Qwerveh . nart . , ab vier . _
Drehbänke . Schnetlschnitt -
WcrkZf ugbotirer , Schmf igel¬
leinen . Wtirkzvuge , Motorc ,
Nügel , Schrauben . Molalle .
ranreSchlastoreien end Rest -
bes ' kndo kauft Werkzeug -
Handlung Oraaienstraße 117
Mol. 10 394.

und sämtliche
rohen Felle

Qyadev
Sdunliiateafi « 6a , Keller .

«Ecke Neandcretr . '
Telc ' oa : Alexander 1192.

~ PoTTe I - ftö Mirkl (iTr
Ziegen . ' etU. Kay nfcHe, Schaf - .
Kalo- . Rinderfelle höchttzah -
! endl Adresse aui >schneiden !
Posicart « geuögtl Sonnlag
geöffneil Schlmarcslk , Ale-
xaedurstrsBe 31. 3. Hol _

STeäl ©
aller Art. rohe sowie gegerbte .
kau r h�chsizahlord

i ' Ssormann ,
Ch . irloitenbu ». Kam*-
straße 12% Steinplatz 8782.

Fol C. Kvainfelle . H* »#-
1t le, Ziegen eil », Schaffell «.
Kalbfelle sowie »Me an eren
Felle , aech Wolle , kauf » höchst -
zahlcnd W�U. Prenzlauer
Su alle 5»*

SpIratbohEer . Schreib -
Maschinen kauft Zimmer .
V I tsmeker Streß ? 19.

I�plrai Bohrer . Schmirgel .
leinen , tiewinde ohrer , Natur -
stahl Feilen kauft jeden ' osten
Jnngntck . Prin/enstralle b
Moritzpietz 143 1$.
SplralbohrerT Zyllrdrleche
wie konische , bui n ■«, ein¬
wandfreie Ware , kauft jedes
Qua tu mW Bnek. Prinzeaetf 89
Spiralbohrcr . aus Schnett -
und WerJueugNtahl . kau' l lau¬
fend Lebi ' Zkl. Kvmmmndanten -
str » 3e 65. Tel. Morl Izpl atz 2322.
" TplralSolircr . aar neue
kauft jeden rosten Müller .
Köpea cker Str . 98. Monte -
P atz rSTS.
Spiralbohr # #" , Schmirgel -
leinen kanft Filck . Reini ken-
dorf Sonimerstr . 45 am Behnh
Schön hr Iz, Relnickcn lorf 31 18.

Splralbo5 rer ,
Metalle Motor « ka ft ledern
Posier Schlosse rri Chat lottern -
bürg , Ka»f «r - rijaJr,oh . Sir , 1

kasrlt — verkam t — repanert

ElfeJ Sf M
Kupfer lell oti -

jeen, Litzen imd
sämtl . iosiääUativn Atnatcrbl

YiW - m Ww # 8. m b. H.
Drcedenec Str 42.

Tflet . : MursrsylBtg 1355 ■ W54.
speziÄ

Vergaser , Mzguete . Zünd¬
kerzen . Sohvmwerfer . K. nt-
Wickler . Hapern ka*fi Selfcst -
voibranehar Schräder Rei¬
me «"dorfer Straß « 118

AuTcIiuFßillTir . Magnete ,
Unterb ooaer . Zeitalter Ver-
gaser , E' satatei ' e. Z»« korzen ,
Lfchidynwnoz . A« logaa . Acca -
mu atvrea , Belenchtang . lndn -
toten . Armatntc «. Qotappa -
rate . StnnA' erbficbsen . Pamoea ,
MffaaliMtr . . Tachometer . Kn-
ge Hager . Mater al. Dichtuntren .
�nhlscbravben , Kupiorkabel .
Motoren . MaacbUrn . We k-
zen <e kauft ständig Rteke .
SckHfhauetaamm 37

Anicp . uf , Tausch
und Vorkauf von

jgiektro -

motoron
« Her ApJ ,

• owl , Li. ternnij aßirWIeher

TmsmissionsiMia

ftrsdlEtlegei

? Zo. esx ? i - ratü
Ankauf x . vü
! - Hato - Stecke ' m an •
W. 9. P. lHawer *- f r »

Spezial-finl
Dr . med . Lommer .

Syrhfl . s . Harn - , Flauen £ dCÄ
Heilung schueil aicher und
sehmerz i sakneBeniisstöT " <

Cör «- ? , Föhefssoire� .

Brnnsenstrsfe Ui
9- 1. 4- 2. Sonn .0- ' . Bk tnei ' ".f

ffl
für lede Wertsache . Höchst #
AokaHnprelke f. Piand�b - üiä
ririltaatea . Goldge�eos ' Lnda »
Tapp iahe . Bücher ua « Wotf
Fffe�rioJsstr . 41 HL EÄe Xw'

tcTOnder , Patern enresd ,
E' ackickcr , Gcrtrauotonsir l »
Zentrum 7' W. _"

ifecStJ . - atf r . Hiwnifl ' Ä
Bor�istr . II ( Stattiaar Paß »
h. f ) , PeoMfliahrnnE ß, ' »"
Jnstiaratl Ehaacbolrfungs - »
Aüinc »: en- . Str »fs 7ohen ! Ltif
ler Ertplg : Fbeschcidun «
6 Wochen erledigt Koohtü*
heratpng kostenfrei .

fätcuieriinl

mit oil,r otinc Montag .

Heinrich Schöttler ,
Iwiann .

Berlin MW 6,
Scblübaucr amm 16

Pypnti ; Amt Norden 108 ZI
ükellaser . B' nchzßnd -

kerzeo ketttit Ständig Rci -
mckendori - Schönholz , Ora -
natensir . 1 III, von 3 7 Uhr,

l £ I # k t r O • Materialien .
Draht , Litzen . Kabel , Motoren .
Dynaittodrähle u. Oltthlainpon
kauft höchstzah end r Inkau s
Zentrsie . Fcnnstraüe 5?. Am
Wed Hagplet

Spirafbohrer . neue , »ok
Werkzeug - a. Scbnellbohrstabl
kauft Franke . Mariendorf .
Rathansstr . ZI. Keller .

TCaUt # und verkaufe Spiral¬
bohrer und Werkzeuge aller
Art. sämtliche Metalle höchste
Prewe Lock . Stettimer
Strebe tZ. Humboldt 1006.
Am ttehnho ' Oesun Jbrnnnen

» TTiTFoTirer . neue
äußer- . t hohe Preise , kauft
Klaav . Qor. ch' atr . 17.

Tlenanrkt

»Otfoent » Ichar , »ii » o . Hl
«in « SIUMn*. C. W aieiKei *
Koten , C. fnval

tWß5enver3fBo ? F
IMW M. monatlich , leirtt »•
Hause , ohne ; Vorkerutu ssi «
Näheres du| jch S. Mpch "
ii Co. G. m b. M. . Re il #'
Lichuerfelde , Po* »fach ' 10

jeder Art Wensac ' - ca sowi *
Verkauf von Garde oben . GoW"
so dien und Pelz waren . LW *
haus Zvutrum . Rosen
Straße »0 Födieoavlt . Nordes
51 17. _

ArtJndb�Uroasp &rte « ! d#
Preise . Prompte Ana. ß rvtil -
Trennert . PalisaJeirsU . <7 1"
Tel . Alex 5187

f�rtfaTUflffOrt ftÖPfAeÄt*
zur energi sehen Beitreib *1' �
Auskunft , Ermittelung , Booö*
acht ng. Grolle Frfof ®*
Schäler & ?! «*. BofH NencB-
l . urgsr Mraße I a. Telep " �*
Moritzplatz 5435.

Zslm - Faxh
EfF . jJ Söhndcl

Berlin N. Et», wr Sir . Z &
Bitte ganag . auf Maadmmoi * '

Mf nchten . .
Anfmtia . ' tg von KilnU' f f1*"
Zähnen , P orabc «. Zitnnnleß *—

SpMialltät ;
Ooltffcf . ntn ntiß Ooiährfcßggl

LeceHülmer . Taubon ,
Knien . <iln,t , naniueben v,r - ,
kauft St . lu , Klein : erhandlunoy )
Wl. nar Straße

KnadaTOrkanlf Monde -
»na , Ol. Zentral - Hunde. ark .
Frone ) , n,r Str�f « II. Talapk .
At. ennßrr 241»

ünterricüt

Klctitis äcuutclt
a. rccbon . ,clir,Ib,n mbrt Cr-
w«cb ««n«n i . uek shtnJtl acht
• rfotgrvicb IWbug . r Spraeh -
lanrar . A. ( r «ir . »»t . . P«>t,gtr -
k,ri , I » Mftafno . inwi Harlln .

Slcaoaraphla , ; ci, „ib .
m vliikeM . 15 —. tiu hiühraas
M. «J. i HolSce Lchramstalt
Potsdamer Straße 110 x.

I ArlieltsiarKt

OesucKt (Br eisen Jungen
Mann. «:ü Jahre , eine Lehrstelle
als Maschinenbauer Ufferten
au E. Hflcci . B«trlla Ü IIA

1 MirhaokalraiU bK.

Ihoio nparate
r,iaio « > T ia »c . OfcJ . iiU »*
karft vetkaal

• h. Ritual NaalUc -
uppeWIee 3.

Rai IBr Verwertung n- **'
.uei' ' <tis ven C' flndnfltf ®

kostenlos .
Letet . großer Erfolg :
kauf der durch gns erwirk *
Faterte zur Oow nm#m<

LMi| Un Ml *
1 äk' ii hO

flr
Xatldetitsrli
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